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Wie heizen wir morgen?
– Tettnang informiert
über die kommunale
Wärmeplanung

Die Stadt Tettnang erarbeitet derzeit ge-
meinsam mit dem Planungsbüro EGS-plan
aus Stuttgart eine kommunale Wärmepla-
nung. Ziel ist es, frühzeitig aufzuzeigen, wie
die zukünftige Wärmeversorgung in Tett-
nang klimafreundlich und effizient gestaltet
werden kann. Dabei wird untersucht, in wel-
chen Bereichen der Aufbau von Wärmenet-
zen sinnvoll ist und wo individuelle Lösun-
gen besser geeignet sind.
Im Rahmen einer öffentlichen Informations-
veranstaltung am Montag, 10. November
2025, um 18 Uhr im Foyer der Stadthalle
Tettnangwerden die ersten Ergebnisse vor-
gestellt. Neben den Planungsinhalten bie-
tet der Abend auch einen Beitrag der Ener-
gieagentur zu aktuellen Fördermöglichkei-
ten und zu den übergeordneten politischen
Rahmenbedingungen. Zudem stellt das Re-
gionalwerk Bodensee das Projekt Nahwär-
me vor.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, sich zu informieren und
Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Weitere Informationen: Katharina Kuhn (ka-
tharina.kuhn@tettnang.de; 07541 510234),
https://www.tettnang.de/de/leben/klima/
kommunale-waermeplanung/

Ehrenamts-
Ehrung
Stadt würdigt 24 Ehrenamtliche und drei
Institutionen für Tettnanger Engangement.

Mehr Informationen im Innenteil ab Seite 2.

#engagierTT -Für dich.Für uns.Für alle.

Mi, 23. April 25
18.15 Uhr & 20.00 Uhr

Stadtbücherei
Tettnang

Info im Innenteil oder unter
www.stadtbuecherei-

Eva Schmidt

Mit der renommierten Autorin ist in diesem Jahr zum
zweiten Mal eine Schriftstellerin aus Bregenz zu Gast i
Stadtbücherei Tettnang. Die Vorarlbergerin zählt zu de
wichtigen Stimmen der vielschichten Literaturszene
unserer Nachbarregion. Sie stellt ihren neuen Roman v

Neben Fremden
i, 19.11.25
19.30 Uhr

adtbücherei
Tettnang

tbuecherei tettnang.de
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AMTL I CHE
B EK ANNT-
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar.

Sitzung des Ortschaftsrates Tannau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Tannau am Mon-
tag, 03.11.2025, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Tan-
nau, Ortsweg 12, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Betriebshof Zwisler –

Biggenmoos“
Änderung und Erweiterung
– Ergebnis der erneuten Beteiligung mit Abwägungsbe-
schluss

– Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
2. Bebauungsplan „Areal Hopfengut“

– frühzeitige Beteiligung gem. § 3 (1) BauGB und § 4 (1)
BauGB

3. Mitteilungen und Anfragen
gez. Hubertus von Dewitz, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Kau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Kau am Montag,
03.11.2025, 19:30 Uhr im Vereinsheim im Kindergarten in Kau,
Margaretenstraße 9, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Zwischenstand Kommunale Wärmeplanung
2. Kosten- und Aufwandsschätzung für eine Machbarkeitsstudie

für ein Nahwärmenetz in Kau
3. Mitteilungen und Anfragen

gez. Andrea Mayer, Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortschaftsrates Langnau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Langnau am Diens-
tag, 04.11.2025, 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Oberlangnau, Rathausplatz 13, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen und Anfragen

gez. Anja Bohner, Ortsvorsteherin

Sitzung des Technischen Ausschusses

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am Mitt-
woch, 05.11.2025, 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Nachtrag Außenanlage Neue Sporthalle Manzenberg

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Betriebshof Zwisler –
Biggenmoos“
Änderung und Erweiterung
– Ergebnis der erneuten Beteiligung mit Abwägungsbe-
schluss

– Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
4. Bebauungsplan „Areal Hopfengut“

– frühzeitige Beteiligung gem. § 3 (1) BauGB und § 4 (1)
BauGB

5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Reitverein Moos – Auf-
stellungsbeschluss

6. Bebauungsplan Kaplaneiweg - Satzungsbeschluss
7. Kreisverkehr Schäferhof/Oberhof – Anpassung nach Anhö-

rung
8. Mitteilungen und Anfragen

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am Don-
nerstag, 06.11.2025, 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.

Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Annahme von Spenden und Sponsoringleistungen
3. Ausschreibung Digitalfunk Feuerwehr Tettnang
4. Änderung der Hundesteuersatzung
5. Jahresabschluss der Stadt Tettnang zum 31.12.2022
6. Feststellung des Jahresabschlusses des Städtischen Wasser-

werks Tettnang für das Wirtschaftsjahr 2024
7. Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs Woh-

nungsbau Tettnang für das Wirtschaftsjahr 2024
8. Beteiligungsbericht 2024 der Stadt Tettnang
9. Mitteilungen und Anfragen

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

STADT-
NACHR I CHTEN

Ehrenamts-
Ehrung

Fortsetzung Titelseite
Stadt ehrt 24 Ehrenamtliche und drei Institutionen
Feierlicher Abend im Neuen Schloss: Regine Rist würdigt Enga-
gement für Tettnanger Gemeinschaft.
Es war ein Abend des Dankes und der Wertschätzung: Am Sams-
tag, 18. Oktober, wurden im Rittersaal des Neuen Schlosses 24
engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie drei Institutionen für
ihren langjährigen Einsatz im Ehrenamt geehrt. Rund 150 Gäste
waren gekommen, um Menschen zu feiern, die Tettnang durch
ihr Wirken bereichern und stärken.
Nach dem feierlichen Einzug der Geehrten mit dem Fanfa-
renzug Graf Anton begrüßte Bürgermeisterin Regine Rist die
Anwesenden. Sie betonte, dass Ehrenamt die tragende Säule
einer lebendigen Stadtgesellschaft sei. „Es gibt Orte, die ent-
stehen aus einer Idee – aus demWunsch, etwas zu bewahren,
zu beleben oder schlicht für andere da zu sein“, sagte Rist in
ihrer Rede. „Diese Menschen und Initiativen schenken uns Zu-
sammenhalt, Kreativität und Zuversicht – Werte, die unbe-
zahlbar sind.“
Durch den Abend führte Marcel Carli, musikalisch umrahmt wur-
de der Festakt von der GehörGäng und demMännerchor Kau.

Goldene Stadtmedaille
Mit der höchsten städtischen Auszeichnung ehrte die Stadt Tett-
nang fünf Persönlichkeiten, die sich über Jahrzehnte hinweg für
Vereine, Kultur und Gemeinschaft eingesetzt haben:
• Gisbert Hoffmann (Förderkreis Heimatkunde) wurde für zwei
Jahrzehnte an der Spitze des Geschichtsvereins ausgezeichnet,

• Hans Piller und Alois Röck (Schwäbischer Albverein) für ihr
jahrzehntelanges Engagement als Vorsitzender, Kassier und
Wanderführer.

• Ebenfalls die Goldene Stadtmedaille erhielten Siegfried „Sig-
gi“ Weber, eine Stütze bei Montfort- und Bähnlesfest sowie
beim Bürgerbus „BerTTl“, und

• Frank Spleiß, der sich unter anderem als Präsident der Mont-
fortfest-Kommission, Zunftmeister der Narrenzunft Bürger-
moos und engagierter Vereinsmensch verdient gemacht hat.

v. li.: Gisbert Hoffmann vom Förderkreis Heimatkunde mit Bürger-
meisterin Regine Rist wurde mit der Goldenen Stadtmedaille ge-
ehrt. Seit über 20 Jahren Vorsitzender des Förderkreises Heimat-
kunde. Forscher, Autor und Ideengeber, der die Geschichte Tett-
nangs lebendig hält.
Silberne Stadtmedaille
Für herausragende ehrenamtliche Arbeit im kulturellen und so-
zialen Bereich zeichnete die Stadt mit der Silbernen Stadtme-
daille aus:
• Ursula Arnold für die Organisation der Tettnanger Osterbrunnen,
• Ingrid Haußmann für über zwei Jahrzehnte Engagement in
der Kostüm- und Nähgruppe des Montfortfestumzugs, sowie

• Herbert Meinl und Christof Ronge, die seit Beginn des Uk-
raine-Kriegs unermüdlich Hilfsgüterfahrten in die Region Lwiw
organisieren, und

• Rainer Specker, der als Vorsitzender des Fördervereins Elek-
tronikmuseum die Einrichtung zu einer lebendigen Institution
entwickelt hat.

v. li.: Christof Ronge, Bürgermeisterin Regine Rist, Herbert Meinl
und Laudator Thomas Ruf. Sie sind die Initiatoren der Hilfstrans-
porte in die Ukraine – regelmäßig unterwegs mit Lebensmitteln,
Kleidung und Medikamenten für Bedürftige.
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Ehrenbriefe der Stadt Tettnang
Mit dem Ehrenbrief ehrte Bürgermeisterin Rist acht Einzelperso-
nen und drei Institutionen, die mit ihrem Engagement soziale,
kulturelle und ökologische Akzente setzen.
Zu den Geehrten gehören Eva-Maria Aicher (Eine-Welt-Verein
und AK Asyl), Dominic Bundy (Narrenzunft Bürgermoos), Ernst
Haas (Schwäbischer Albverein), Daniel Hegele (Initiative Rad),
Rosa und Georg Hecht sowie Marianne Locher (Caféteam
Spectrum),Michael Länge (DLRG Tettnang) und Helga und Ro-
land Müller, die sich in vielfältiger Weise – von der Flüchtlings-
hilfe bis zum Literaturverein „Signatur“ – engagieren.

Dominic Bundy von der Narrenzunft Bürgermoos mit Regine Rist
wurde mit dem Ehrenbrief ausgezeichnet. Seit 2015 ist Dominic
Bundy Zunftmeister der Narrenzunft Bürgermoos. Engagiert ist
Bundy darüberhinaus in der Notunterkunft in Bürgermoos.

Mit einem besonderen Applaus bedacht wurden die drei Institu-
tionen, die stellvertretend für viele Ehrenamtliche geehrt wur-
den: der Dorfladen & Dorftreff Hiltensweiler, die Tettnanger
Tafel e.V. und das KiTT – Kino und Kleinkunst in Tettnang e.V.
In ihrer Laudatio würdigte Bürgermeisterin Rist sie als „Orte des
Miteinanders, der Solidarität und der Kultur, die unsere Stadt
heller und menschlicher machen“.

Ehrenbriefe erhielten auch der Dorfladen & Dorftreff Hiltensweiler,
das KiTT und die Tettnanger Tafel. Fotos: Stadt Tettnang

Ein Abend der Begegnung
Zum Abschluss bat Moderator Marcel Carli noch einmal alle Ge-
ehrten auf die Bühne zum gemeinsamen Foto mit der Bürger-
meisterin. Beim anschließenden Stehempfang wurde auf die
Ausgezeichneten angestoßen, es wurde gelacht, erinnert – und
miteinander gefeiert.
„Sie alle zeigen, dass Ehrenamt keine Selbstverständlichkeit ist,
sondern ein Geschenk für unsere Gemeinschaft“, sagte Regine
Rist zum Schluss.

Standesamt Tettnang am
11. November 2025 geschlossen

Das Standesamt Tettnang bleibt am Dienstag, den 11. November
2025, aufgrund einer Fortbildung ganztägig geschlossen.
Ab Mittwoch, den 12. November 2025, sind wir wie gewohnt
wieder für Sie da. Wir danken für Ihr Verständnis.

Stadt Tettnang – Standesamt

Seestraße (L333) wieder vollständig
markiert – neue Abbiegespur für
Nahwärme-Zufahrt

Straße bereits seit einiger Zeit befahrbar – Radweg
soll bis Jahresende fertiggestellt werden
Die Arbeiten an der Seestraße (L333) sind nun vollständig ab-
geschlossen. Die Fahrbahn war bereits seit einiger Zeit wieder
für den Verkehr geöffnet, zuletzt wurden noch die endgültigen
Markierungen aufgebracht. Damit präsentiert sich die wichtige
Verkehrsverbindung zwischen der B467 und der Langenargener
Straße nun wieder im finalen Zustand.

Foto Stadt Tettnang

Neue Linksabbiegespur für LKW-Zufahrt zur Nahwärmezentrale
Im Zuge der Baumaßnahmen wurde außerdem eine neue Links-
abbiegespur eingerichtet. Diese ermöglicht künftig den LKW-
Verkehr eine sichere Zufahrt zur zukünftigen Nahwärmezentrale
Tettnang.

Radweg wird bis Ende des Jahres erneuert
Der begleitende Radweg entlang der L333 wird derzeit noch
fertiggestellt. Bis Jahresende soll er asphaltiert und vollständig
freigegeben werden.

Grundsteuer und Gewerbesteuer
werden am 15. November 2025 zur
Zahlung fällig

Am 15. November 2025 wird die 4. Rate der Grundsteuer zur
Zahlung fällig. Die Höhe ist aus dem Grundsteuerbescheid vom
06.03.2025 oder einem Änderungsbescheid ersichtlich.
Ebenfalls zur Zahlung fällig wird am 15. November 2025 die
4. Rate der Gewerbesteuer. Die Höhe ist aus dem letzten Ge-
werbesteuerbescheid ersichtlich.
Zahlungen sind an die Stadtkasse (Schlossstraße 2, Erdge-
schoss), möglichst durch Überweisung auf eines der folgenden
Konten zu leisten:
• Sparkasse Bodensee (IBAN: DE70 6905 0001 0020 8116 75, BIC:
SOLADES1KNZ)

• Volksbank Bodensee-Oberschwaben (IBAN: DE32 6519 1500
0150 8870 00, BIC: GENODES1TET)

Bitte geben Sie stets das Kassenzeichen an.
Bei einer Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die
Beträge zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen vom Bankkon-

to eingezogen. Eine Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
ist jederzeit möglich. Ein Formular finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Tettnang (https://www.tettnang.de/de/ser-
vice/formulare/sepa-basislastschriftmandat-mit-ausfuellhilfe.
pdf?cid=hd4).
Bar-Zahlung sind auch während den Öffnungszeiten (Mo-Do von
08.30 – 12.00 Uhr und Do von 14.00 – 18.00 Uhr) direkt bei der
Stadtkasse möglich.

Städtisches Wasserwerk
Tettnang
www.tettnang.de/wasserwerk

Wichtige Information zu Ihren Abwassergebühren
2025: Änderungen auf Ihrem Grundstück melden!
Diese wichtige Information betrifft Hauseigentümerinnen und
Hauseigentümer sowie Wohnungseigentümergemeinschaften
mit der Postleitzahl 88069.
Um eine gerechte und transparente Berechnung Ihrer Abwasser-
gebühren für das Jahr 2025 zu gewährleisten, bitten wir Sie um
Ihre Mithilfe.
Die Menge an Regenwasser, die von Ihrem Grundstück abgelei-
tet wird, beeinflusst die Höhe Ihrer Niederschlagswassergebüh-
ren.

Wann werden Änderungen relevant?
Ihre Abwasserberechnung kann sich ändern, wenn Sie bauliche
Veränderungen an Ihrem Grundstück vornehmen, die die versie-
gelte Fläche betreffen.
Dazu gehören beispielsweise:
• Der Bau einer neuen Garage oder Terrasse.
• Die Asphaltierung eines Vorplatzes oder das Verlegen von
Pflastersteinen für Wege oder Parkflächen.

• Jede andere Maßnahme, die die Wasserdurchlässigkeit Ihres
Bodens verändert.

Gute Nachrichten bei Entsiegelung!
Wenn Sie umgekehrt versiegelte Flächen entsiegeln und in
Grünflächen umwandeln (z. B. eine gepflasterte Fläche in eine
Rasenfläche verwandeln), können sich Ihre Gebühren sogar re-
duzieren. Auch diese Änderungen sind wichtig für eine korrekte
Abrechnung!

So melden Sie Änderungen:
Bitte teilen Sie uns geplante oder bereits erfolgte Änderungen
an Ihren versiegelten Flächen mit.
1. Kontaktieren Sie uns: Wenden Sie sich bitte an das Wasser-
werk der Stadt Tettnang. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Clau-
dia Serravalle: claudia.serravalle@tettnang.de

2. Berechnungsbogen anfordern: Sie erhalten von uns einen spe-
ziellen Berechnungsbogen für die Anpassung.

3. Wichtige Information: Halten Sie für eine schnelle und un-
komplizierte Bearbeitung idealerweise das Kassenzeichen
Ihres letzten Gebührenbescheides bereit.

Frist für die Meldung:
Da diese Meldungen für die Jahresabrechnung 2025 berück-
sichtigt werden, bitten wir Sie, sich bis spätestens 15. November
2025 bei uns zu melden.
Vielen Dank für Ihre frühzeitige Meldung und Ihre Mithilfe bei
der korrekten Gebührenermittlung!

Ihr Wasserwerk der Stadt Tettnang

Einladung zur Projektschmiede
am 17. November in Tettnang

Am Montag, 17. November 2025, lädt die Stadt Tettnang
gemeinsam mit dem Landratsamt Bodenseekreis zur Pro-
jektschmiede ein. Die Veranstaltung findet in der Stadtbü-
cherei Tettnang statt. Einlass ist ab 16:30 Uhr, Beginn um
17:00 Uhr.
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Die Projektschmiede ist ein moderiertes Treffen, bei dem Men-
schen an gemeinnützigen Projekten arbeiten und sich gegensei-
tig unterstützen. Ziel ist es, gemeinsam Ideen zu entwickeln, Lö-
sungen zu finden und neue Perspektiven zu entdecken.
Teilnehmende können dabei entweder als Mitdenkende oder als
Projektgebende teilnehmen. Mitdenkende bringen ihre Erfah-
rungen, ihr Wissen und ihre Kreativität ein, um andere bei ihren
Projekten zu unterstützen.
Projektgebende bringen eine Projektidee oder ein laufendes
Vorhaben mit und stellen den Mitdenkenden eine konkrete Fra-
ge oder Herausforderung vor. Das kann ein persönliches Projekt,
eine Initiative oder das Anliegen eines Vereins sein, unabhängig
davon, ob es sich noch in der Ideenphase befindet oder bereits
gestartet ist.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Interesse und Freude
am Mitmachen. Weitere Informationen zur Projektschmiede so-
wie Beispiele für bisherige Projekte finden sich auf der Home-
page www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/asyl-migra-
tion/integration/projektschmiede-bodenseekreis
Anmeldungen sind online möglich unter https://bodenseekreis.
lamapoll.de/Anmeldung-Projektschmiede-November-25

Partnerschaftsausschuss
Tettnang – St. Aignan

Vormerken: Fahrt nach Saint-Aignan 2026 –
Kommendes Jahr einen Tag länger
Wer kommendes Jahr an der Fahrt in Tettnangs Partnerstadt
Saint-Aignan teilnehmen möchte, sollte dies in seiner Urlaubs-
planung berücksichtigen.
Die Gruppe wird sich am Donnerstag, den 30. April 2026, auf den
Weg in die Partnerstadt machen und sich dann von Freitag bis
Sonntag dort aufhalten. Die Rückfahrt erfolgt erst am Montag,
den 4. Mai 2026. Für eine Mitfahrt sind daher für Berufstätige
zwei Urlaubstage notwendig. Über das Wochenende wird es
einerseits genügend Zeit geben, die Kleinstadt in der Touraine
auf eigene Faust zu erkunden, der dortige Partnerschaftsaus-
schuss wird aber auch ein Besuchsprogramm vorbereiten.
Die deutschen Gäste werden soweit als möglich in Privathaus-
halten untergebracht, es besteht aber auch die Möglichkeit, auf
eigene Kosten ein Hotel oder eine Ferienwohnung zu buchen.
Wer sich dafür interessiert, an der Fahrt teilzunehmen, möge
sich in den nächsten Tagen bei Marion Ermler , der Vorsitzen-
den des Tettnanger Partnerschaftsausschusses (Telefon 07542-
509797), wenden, sie wird sich darum kümmern, dass an einer
Mitfahrt Interessierte ein Anmeldeformular zugesandt bekom-
men. Französische Sprachkenntnisse sind natürlich für den Be-
such von Vorteil, aber nicht zwingend notwendig. Manche Gast-
geber in Frankreich sprechen ein wenig deutsch, eine Verständi-
gung ist meist aber auch auf Englisch möglich.
Für die Teilnahme an der Fahrt wird ein Unkostenbeitrag in Höhe
von 30,00 € pro Person erhoben, Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende und Jugendliche bis 17 Jahren zahlen 15,00 €, Kinder
und Jugendliche bis 14 Jahre sind frei.

St.-Anna-
Quartier

Repair Café Tettnang
www.tettnang.de/repaicafe

Reparieren statt wegwerfen
Am Mittwoch, 12. November, von 15-17 Uhr, öffnet das Repair
Café Tettnang wieder seine Tore für alle Tettnangerinnen und
Tettnanger mit reparaturbedürftigen Gegenständen. Im Kap-
laneihaus der Lebensräume für Jung & Alt in St. Johann 2 (Erdge-
schoss, barrierefrei zugänglich) wird unter Anleitung repariert.

Um die Wartezeit zu verkürzen werden vom Kaffeeteam auch
Kaffee und Kuchen angeboten.
Das Freiwilligenteamweist darauf hin, dass es lediglich ein Gerät
pro Kunde bearbeitet und bittet darum, dass die Gegenstände
sauber sein sollen – leider nach der Erfahrung der Reparateure
keine Selbstverständlichkeit. Kaffee-Vollautomaten und Kaffee-
Padmaschinen werden nicht angenommen. Nicht reparable Ge-
räte müssen wieder mitgenommen werden.
Das Angebot ist kostenlos, um eine freiwillige Spende zur De-
ckung der Unkosten wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Die Adresse lautet St. Johann 2, vor Ort einfach der Ausschil-
derung folgen.
Weitere Informationen auch unter www.tettnang.de/repaircafe

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Erste Tettnanger Ehrenamts-
messe war ein voller Erfolg

Durchwegs positive Rückmeldungen von Ausstellern
und Besuchern
Die erste Tettnanger Ehrenamtsmesse hat die Erwartungen der
Organisatoren noch einmal deutlich übertroffen. 335 Menschen
kamen am 18. Oktober ins Neue Schloss und auf den Montfort-
platz, wo 38 Vereine und Initiativen sich und ihre Arbeit präsen-
tierten. Viele Tettnangerinnen und Tettnanger kamen gezielt,
um für sich ein passendes Ehrenamt zu finden, hieß es aus den
Reihen der Austeller.

Im Rahmen der Ehrenamtsmesse begrüßte Bürgermeisterin Regine
Rist zahlreiche Neubürger mit einer Willkommenstasche.

„Wir haben so tolle, begeisterte Rückmeldungen von Besuche-
rinnen und Besuchern und auch von den Vereinen und Einrich-
tungen erhalten“, freut sich Melanie Friedrich von der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement für die Stadt Tettnang die erste
Ehrenamtsmesse koordiniert hat. Unterstützt wurde sie beim

Auf- und Abbau von einem Organisationsteam und zahlreichen
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.

Viele gute Gespräche und Informationen rund ums Thema Engage-
ment bot die von der Stadt Tettnang veranstaltete Ehrenamtsmesse.

Sie zitiert aus den Feedbackbögen: „Gut aufgeteilt, es wird
einem nichts aufgedrängt.“ „Ich gehe mit einem Ehrenamt raus
– mega!“ „Die Vielfältigkeit von Tettnang zeigt sich.“ „Sehr gu-
te Idee… bitte um Wiederholung!“ Und auch bei den Ständen
herrschte vielfach große Zufriedenheit, da sich mehrere Men-
schen ganz konkret für ein Ehrenamt meldeten.

Der TSV Tettnang begeisterte das Publikum mit einer spannenden
Fechtvorführung. Foto: Harald Franzen

Die DLRG Tettnang präsentierte mit ihrem Rettungsboot anschau-
lich ihre vielfältigen Aufgaben auf und am Wasser.

Fotos: Stadt Tettnang

J
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L ANDRATSAMT

Kunstschule
Bodenseekreis

Jugendkunstschule Bodenseekreis:
Wir suchen eine Tanzlehrerin
Für unsere Modern-Jazz-Tanzkurse ab 6 Jahren suchen wir eine
Tanzlehrerin.
Sie sollten Freude an der Arbeit mit Kindern und viel Erfahrun-
gen mit modernem Tanz haben. Die Kurse finden immer freitags
in unserem Tanzstudio in Tettnang statt.
Wir freuen uns über Ihr Interesse, nähere Informationen erhal-
ten Sie in der Kunstschule unter der Nummer 07532/603, per
E-Mail: info@kunstschule-bodenseekreis.de.

Neues Bodenseekreis-Jahrbuch
„Leben am See“ ab sofort erhältlich

Wie lebendig Demokratie sein kann, beweist das neue Kreisjahr-
buch „Leben am See“. In seiner 43. Ausgabe trägt es den Titel
„Demokratie leben“ und lädt auf 384 Seiten dazu ein, Menschen
aus der Region kennenzulernen, die sich für Mitbestimmung,
Vielfalt und Zusammenhalt stark machen. Das Jahrbuch zeigt,
wer hier für diese Werte einsteht und wie Initiativen und Ge-
denkorte die demokratischen Traditionen lebendig halten. Die
neueste Ausgabe der Jahreschronik, die der Landkreis gemein-
sam mit den Städten Friedrichshafen und Überlingen heraus-
gibt, ist ab sofort im Buchhandel erhältlich (20 Euro, ISBN 978-
3-7801-1513-3) oder kann beim Kreiskulturamt bestellt werden:
kreiskulturamt.sekretariat@bodenseekreis.de
„Demokratie lebt vomMitmachen und vomDialog. Das Jahrbuch
zeigt, wie viele Menschen hier im Bodenseekreis Verantwortung
übernehmen und sich dafür einsetzen, dass unsere demokrati-
schen Werte im Alltag sichtbar bleiben“, so Landrat Luca Wil-
helm Prayon bei der offiziellen Buchvorstellung am 15. Oktober
2025 im Landratsamt in Friedrichshafen.

Landrat Luca Wilhelm Prayon bei der offiziellen Buchvorstellung
am 15. Oktober 2025 im Landratsamt.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Das neue Kreisjahrbuch stellt zahlreiche Projekte und Initiativen
vor, die sich im Bodenseekreis für gelebte Demokratie engagie-
ren. So machen sich Überlinger Frauen stark für politische Teil-
habe, während die Initiative BoRa (Bodenseekreis-Ravensburg)
dafür kämpft, mehr Frauen in die Politik zu bringen. Auch in der
Camphill-Gemeinschaft Lehenhof wird Demokratie in einer in-
klusiven Gemeinschaft lebendig. Schulen greifen das Thema
ebenfalls auf, etwa in Beiträgen zur Hauptschule Neukirch und
zur Schule Schloss Salem.

Friedrichshafen arbeitet derzeit an einem bundesweit beachte-
ten Projekt der politischen Bildung. Gemeinsammit der Bundes-
zentrale für politische Bildung entsteht ein Lernort für Demokra-
tie rund um das 1977 entführte Flugzeug „Landshut“.
Auch ein Blick in die Geschichte darf nicht fehlen. Sie mahnt ein-
drücklich vor dem Scheitern der Demokratie und seinen Folgen.
So wird etwa der Kampf des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold
im Altkreis Tettnang vor 1933 beleuchtet. Ein weiteres Beispiel
ist der Weg der Kleinstadt Markdorf, die einst als Hochburg der
katholischen Zentrumspartei galt, hin zur Gleichschaltung im
NS-Staat.
Auch der Bauernkrieg jährt sich 2025 zum 500. Mal. Ein Ereig-
nis, bei dem sich Bauern gegen ihre Herren erhoben und für ihre
Rechte sowie mehr Selbstbestimmung kämpften. Der nördliche
Bodensee war einer der Schwerpunkte dieses historischen Auf-
stands.
Neben dem Themenschwerpunkt bietet Band 43 auch eine Rei-
he weiterer spannender Beiträge aus dem aktuellen Geschehen
im Bodenseekreis. So wird „Leben am See“ auch in diesem Jahr
wieder zum lebendigen Gedächtnis der Region.

Neues Ehrenamts-Fortbildungs-
programm „Engagiert am See“

Für ehrenamtlich Engagierte im Bodenseekreis gibt es im zwei-
ten Halbjahr 2025 wieder ein vielseitiges Fortbildungspro-
gramm. Über 70 spannende Angebote stehen zur Auswahl, um
die Arbeit im Verein und bürgerschaftlichen Initiativen zu er-
leichtern. Hierfür gibt es nützlichesWissen und Tipps für die per-
sönliche Entwicklung. Mit dem Ehrenamtsbonus können ehren-
amtlich aktive Mitglieder die Kurse sogar vergünstigt buchen.
Alle Kurse und Angebote gibt es unter https://www.bodensee-
kreis.de/ehrenamt-fortbildung
Das neue Programm deckt eine breite Themenpalette ab: Neben
Kursen zu Methodenkompetenz, Kommunikation und Selbstfür-
sorge finden sich auch Seminare zu Gesundheit, Finanzen und
Digitalisierung. Ein besonderer Fokus liegt auf der Vereinsarbeit.
Spezielle Online-Angebote zu den Themen Vereinsrecht, Ver-
einssteuerrecht, die Durchführung von Mitgliederversammlun-
gen und die korrekte Protokollführung greifen zentrale adminis-
trative Aufgaben auf. Gerade für kleinere Vereine stellen diese
Themen oft eine große Herausforderung dar - das Fortbildungs-
programm bietet hier gezielt Unterstützung.

Nadja Gauß und Miriam Moll von der Servicestelle für bürger-
schaftliches Engagement machen auf das neue Ehrenamts-Fortbil-
dungsprogramm aufmerksam. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Ein finanzieller Anreiz ist der bewährte Ehrenamtsbonus. Mit
ihm werden die Kursgebühren zur Hälfte übernommen. Die
Fortbildungsangebote wurden in enger Kooperation zwischen
dem Landratsamt Bodenseekreis und zahlreichen Partnern aus
dem Bildungsbereich zusammengestellt.

Alle Angebote gibt es unter: https://www.bodenseekreis.de/
ehrenamt-fortbildung und auf der digitalen Bildungsplattform
www.qualifiziert-engagiert-bw.de (Die Anmeldung erfolgt
dann über die einzelnen Fortbildungsanbieter).
Weitere Informationen oder das aktuelle Fortbildungsheft als
gedruckte Version gibt es bei der Servicestelle für Bürgerschaft-
liches Engagement des Landratsamts Bodenseekreis unter Tel.
07541 204-5605 oder -5653 oder per E-Mail an buergerengage-
ment@bodenseekreis.de.

Neue Selbsthilfegruppe in Markdorf für
Depression, Angst- und Panikstörungen

Im Bodenseekreis entsteht eine neue Selbsthilfegruppe für
Menschen, die von Angst- und Panikattacken oder Depressionen
betroffen sind. Das erste Treffen findet Anfang November in den
Räumlichkeiten des Landratsamtes in Friedrichshafen statt. An-
schließend soll sich die Gruppe an jedem dritten Mittwoch im
Monat abends in Markdorf treffen.
Der gemeinsame Austausch und die regelmäßigen Treffen hel-
fen Betroffenen, Unterstützung und Halt zu finden. In der Grup-

Energieberatung
im Rathaus
DieStadtTettnang bietetdurcheinenunabhängigen
Energieberater der Energieagentur Bodenseekreis in
Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale eine Energie-
beratung für die Bürgerinnen und Bürger im Rathaus an.

Die Erstberatung kann persönlich oder telefonisch
stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:

13. November 2025 11. Dezember 2025

Bitte bringen Sie, falls möglich, folgende Unterlagen mit:
Kaminfeger- Protokolle, Informationen zu Öl-, Gas- und
Stromverbräuchen, die beheizbare Wohnfläche, ein
Baugesuch oder Bilder Ihres Hauses.

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn:

07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter:
www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Hier Termin
buchen
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pe können zudem Erfahrungen und Strategien im Umgang mit
plötzlicher Angst geteilt werden. Die Teilnahme an der Selbsthil-
fegruppe ersetzt jedoch keine professionelle Behandlung oder
Beratung.
Die Teilnahme ist kostenlos und vertraulich. Eine unverbindliche
Anmeldung ist bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle des Bodensee-
kreises per E-Mail unter selbsthilfe@bodenseekreis.de möglich
oder telefonisch von Montag bis Freitag zwischen 9 und 12 Uhr
unter Tel. 07541 204-5838.
Im Bodenseekreis gibt es rund 130 Selbsthilfe- und Hospizgrup-
pen sowie Anbieter professioneller Hilfen, als wichtige Ergän-
zung der ärztlichen Versorgung. Eine Übersicht aller Gruppen
und die dazugehörigen Kontaktdaten bietet der aktuelle Selbst-
hilfe-Wegweiser unter https://www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/selbsthilfe/selbsthilfe-wegweiser/. Eine gedruck-
te Version kann auch bei der Kontaktstelle des Bodenseekreises
unter selbsthilfe@bodenseekreis.de bestellt werden.

Sachkundelehrgang Pflanzenschutz
ab 31. Oktober

Für Anwender von Pflanzenschutzmitteln in landwirtschaftli-
chen, gärtnerischen und forstwirtschaftlichen Betrieben sowie
Abgeber bei Verkaufsstellen bietet das Landwirtschaftsamt des
Bodenseekreises von Oktober bis Dezember 2025 einen mehrtä-
gigen Sachkundelehrgangmit Prüfung an. Der sechsteilige Lehr-
gang startet am Freitag, 31. Oktober 2025 um 13:30 Uhr und ver-
teilt sich auf vier weitere Freitagnachmittage sowie einen Mon-
tagabend (17. November, 17:30 Uhr).
Lehrgang und Prüfung werden jeweils im Landratsamt im Ge-
bäude in der Glärnischstraße 1-3 abgehalten. Hierfür müssen die
Teilnehmenden mindestens 16 Jahre sein.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07541 204-5800 oder land-
wirtschaftsamt-bildung@bodenseekreis.de. Weitere Informa-
tionen zum Lehrgang gibt es unter 07541 204-5806 sowie gabri-
el.bader@bodenseekreis.de.

Kreistags-Report Oktober 2025

Wichtige Themen und Beschlüsse des Kreistags des Boden-
seekreises am 14. Oktober 2025 und seiner vorausgegangenen
Fachausschüsse:

Zukunft der Klinik-Versorgung im Landkreis
Der Kreistag hat sich zur stationärenmedizinischen Versorgung
im Landkreis positioniert. So unterstützt das Gremium einen
möglichen Zusammenschluss des Medizin Campus Bodensee
(MCB) mit den Oberschwabenkliniken (OSK) des Landkreises
Ravensburg. Die Räte drängen dabei auf eine faire Aufteilung
der medizinischen Leistungen in der Region und den damit
verbundenen finanziellen Lasten. Weiterhin wird ein Markt-
erkundungsverfahren begrüßt. Als Zielbild wird im Beschluss
formuliert, dass akut die bedarfsnotwendige Krankenversor-
gung im Landkreis sichergestellt wird. Im Rahmen des Verfah-
rens soll die Versorgungs- und Trägerstruktur nachhaltig neu
geordnet werden. Damit soll dann die bestmögliche stationä-
re Gesundheitsversorgung in der Region und Reduzierung der
finanziellen Belastungen für die Haushalte von Stiftung, Stadt
und Landkreis gewährleistet werden. Abhängig von den Ver-
handlungsergebnissen der kommenden Wochen ist der Kreis-
tag bereit, im Haushaltsjahr 2026 dafür anteilig Geld zur Ver-
fügung zu stellen.

Neues Energie- und Klimaleitbild:
Klimaneutral bis 2040
Für den Bodenseekreises gibt es ein neues, weiterentwickeltes
energie- und klimapolitisches Leitbild. Ziel ist es nun, bis spätes-
tens 2040 (vormals 2050) treibhausgasneutral zu werden. Das
Leitbild orientiert sich an den Vorgaben des Landes Baden-Würt-
temberg und setzt auf einen sozial verträglichen, wirtschaftlich

tragfähigen und ökologisch wirksamen Wandel. Dabei will die
Kreisverwaltungmit gutem Beispiel vorangehen und den Klima-
schutz als Querschnittsaufgabe konsequent in alle Politik- und
Verwaltungsbereiche integrieren - von der Raumplanung über
die Mobilität bis hin zu Bildung und Gesundheit. Wesentliche
Elemente sind eine regelmäßige CO2-Bilanzierung, die Bildung
eines interkommunalen Klimamanagement-Teams sowie eine
enge Zusammenarbeit mit Kommunen, Unternehmen und der
Bürgerschaft. Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt schritt-
weise, erste Vorschläge werden im Jahr 2026 vorgelegt.

Effizienz-Check für ÖPNV-Angebot
Angesichts der angespannten Haushaltslage soll das in den zu-
rückliegenden Jahren stark erweiterte Bus-Angebot im Boden-
seekreis einem Qualitäts- und Effizienz-Check unterzogen wer-
den. Ziel ist es, den jährlichen Zuschuss des Kreises von der-
zeit rund 16 Millionen Euro für den Busverkehr um mindestens
eine Million Euro zu senken. Spürbare Verschlechterungen für
die Fahrgäste sollen dabei ausdrücklich vermieden werden. Die
Einsparungen sollen stattdessen durch intelligente Maßnah-
men wie die bessere Abstimmung von Linien, die Vermeidung
von Parallelverkehren und eine optimierte Fahrzeugauslastung
erzielt werden. Die gemeinsam mit Verkehrsunternehmen und
Kommunen erarbeiteten Vorschläge sollen bereits ab Ostern
2026 wirksam werden.
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen der Kreistagsgremien sowie
der jeweilige Beschlussstatus können auch online abgerufen
werden: https://www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/
kreistag/kreistag-online/

Tännele-Post
Neues und Interessantes aus heimischenWäldern

Neues und Interessantes aus heimischenWäldern
Herbst ist Pflanzzeit!
Im Wald bietet es sich an wegen der besseren Bodenfeuchte im
Spätherbst zu pflanzen.
Sammel-Pflanzenbestellung Baumschule König.
Von A wie Ahorn bis Z wie Zeder – alle vorrätig!
Bei mir per WhatsApp oder E-Mail bis 7. November 2025
Abholung bei Stefan Arnegger
Ich habe mehrere Ansätze und Ideen, um kostengünstig zu
arbeiten und Kahlflächen klimafit zu machen!
Fördermöglichkeiten: Bei Beteiligung von Laubholz 2,2€/ Stk+
Ausmäherstattung
Nesterpflanzung: Geringere Pflanzenzahl – Gleiche Qualität
Ungedüngte Pflanzen: Weniger Verbiss -keine Hüllen nötig
Papierwuchshüllen: Gleicher Preis, aber kein Abbau
Dazu und zu allen anderen Themen berate ich sie gerne einfach
Melden!
Liebe Grüße, Eure Revierleiterin mit Pina

Katja.Walter @bodenseekreis.de, 0159-04204051,
katja.walter@bodenseekreis.de

Sag, was Sache ist: Junge Menschen
für den Kreisjugendrat Bodenseekreis
gesucht

Engagiert, kritisch und voller Ideen: Junge Menschen im Boden-
seekreis wollen mitreden, wenn es um ihre Zukunft geht. Die-
se Möglichkeit bietet ihnen der Kreisjugendrat des Bodensee-
kreises, der im Dezember 2025 in eine neue Runde startet. Bis
zum 12. November können sich Jugendliche bis 21 Jahre aus den
weiterführenden Schulen im Bodenseekreis bewerben und über
ihre Schule als neue Kreisjugendrätinnen und Kreisjugendrä-
te entsandt werden. Auch bestehende Jugendgremien und Ju-
gendverbände im Landkreis können Vertreterinnen und Vertre-
ter benennen.

So kommen junge Menschen in den Kreisjugendrat
Die Wahlen für den neuen Kreisjugendrat finden an den 48
weiterführenden Schulen im Bodenseekreis sowie über die Ju-
gendparlamente vor Ort statt. Wer Interesse hat, kann sich an
die Schülermitverantwortung (SMV), die Verbindungslehrkräfte
oder das zuständige Jugendreferat wenden. Wer in die bisheri-
ge Arbeit des jungen Gremiums eintauchenmöchte, findet unter
https://www.bodenseekreis.de/kreisjugendrat Informationen
und Videos, in denen Mitglieder der ersten Amtszeit Einblicke in
ihr Wirken geben.

Neuer Start für junge Ideen
Der Kreisjugendrat im Bodenseekreis konstituierte sich im De-
zember 2023 und war damit das erste Gremium seiner Art in Ba-
den-Württemberg. In seiner Premiere hat er gezeigt, wie jun-
ge Menschen die Kommunalpolitik bereichern und Themen aus
ihrer Lebenswelt auf die politische Bühne bringen können. Nun
soll das Gremium, das alle zwei Jahre neu besetzt wird, mit neu-
en Gesichtern, frischen Ideen und dem klaren Ziel, die Jugend-
beteiligung im Bodenseekreis weiter zu stärken, durchstarten.
„Wir freuen uns über jede und jeden, der Lust hat, Verantwor-
tung zu übernehmen und den Landkreis mitzugestalten“, sagt
Jugendamtsleiterin Simone Schilling. „Denn Demokratie lebt
davon, dass junge Menschen sich einmischen.“

Jugendamtsleiterin Simone Schilling, Lautaro Osses, Kreisjugendrat
in der ersten Amtszeit, und Kreisjugendreferent Moritz Hermann
aus dem Landratsamt freuen sich auf zahlreiche Jugendliche, die
den Kreisjugendrat mitgestalten möchten.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Mehr Möglichkeiten, mehr Mitbestimmung
Der Kreisjugendrat trifft sich viermal im Jahr, arbeitet zusätzlich
in thematischen Ausschüssen und bringt eigene Vorschläge in
die Kreispolitik ein. Er kann Anträge formulieren, Stellungnah-
men abgeben und ist mit einem stimmberechtigten Mitglied im
Jugendhilfeausschuss des Kreistags vertreten. Auch unabhängi-
ge Pressearbeit gehört zu den Aufgaben der zukünftigen jungen
Kreisrätinnen und Kreisräte. Dadurch haben junge Menschen di-
rekten Einfluss auf Entscheidungen, die ihren Alltag betreffen,
beispielsweise bei Themen wie Busverbindungen, Freizeitange-
boten oder Schule.
In der kommenden Amtszeit wird die Arbeit des Gremiums zu-
dem weiter gestärkt. So erhalten künftig alle Mitglieder des
Kreisjugendrats volles Stimmrecht. Bisher war dieses den or-
dentlichen Mitgliedern vorbehalten, während ihre Stellvertre-
terinnen und Stellvertreter beratend mitwirken durften. Zusätz-
lich wird es ein Rhetorik- und Sprechtraining geben, um die Ju-
gendlichen gezielt zu fördern und ihnenWerkzeuge an die Hand
zu geben, ihre Anliegen selbstbewusst zu vertreten.
„Wir wollen die Jugendlichen mit Kompetenzen ausstatten, da-
mit sie ihre Anliegen klar formulieren und sicher präsentieren
können“, erklärt Moritz Hermann, Kreisjugendreferent des Bo-
denseekreises. „Die erste Amtszeit hatte noch Pioniercharakter,
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doch die Erfahrungen der vergangenen zwei Jahre zeigen, wie
wir Beteiligung künftig noch wirksamer gestalten können.“

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Einladung zum Kindertagespflege-TALK
Wann: Montag, 03.11.2025 um 9 Uhr im EG des Cafe-Bereichs!
Was: Infos, Begegnung, Austausch,
Wer: Tagesmütter und -väter, Interessierte, Neugierige
Warum: Gute Vereinbarung von Familie und Job, kreatives Arbei-
ten, nächster Kursstart zur Qualifizierung Januar 2026! ...
Kontakt: marion.litter(at)bodenseekreis.de, 07542-98063020
(vormittags)

Schulnachrichten

Montfort-Gymnasium

Chorprojekt vereint Jugendliche aus vier Ländern

Foto: Montfort Gymnasium

Eine intensive Probenphase voller Musik, Konzentration und Ge-
meinschaft liegt hinter den Sängerinnen und Sängern des gro-
ßen Chors des Montfort-Gymnasiums Tettnang und des Droste-
HülshoffGymnasiums Meersburg. Gemeinsam arbeiteten rund
120 Schülerinnen und Schüler während drei Probentagen in der
Landesmusikakademie Ochsenhausen am eindrucksvollen Ora-
torium „The Armed Man – A Mass for Peace“ des walisischen
Komponisten Karl Jenkins. Unter der musikalischen Leitung von
Enikö Driller und Patrick Brugger wurden die beiden Chorgrup-
pen zu einem einheitlichen Klangkörper zusammengeführt,
schwierige Passagen geprobt und klangliche Feinheiten heraus-
gearbeitet. Mit Spannung erwarten jetzt alle das Zusammen-
treffen mit den 90 Instrumentalisten des internationalen Ju-
gendsinfonieorchesters, das sich aus jungen Musikerinnen und
Musikern der Musikschulen Meckenbeuren, Rathenow (Bran-
denburg), Riga (Lettland) und Bursa (Türkei) zusammensetzt.
Damit zeigt das Projekt Die vereinten Schulchöre bei den Pro-
ben in der Landesmusikakademie Ochsenhausen. FOTO: PATRICK
BRUGGER nicht nur künstlerische Stärke, sondern auch gelebte
Völkerverständigung – ganz im Sinne der Friedensbotschaft des
Werks. Die Konzerte finden am Freitag, 31. Oktober, in der Som-
mertalhalle Meersburg sowie am Samstag, 1. November, in der
Stiftungskirche St. Maria Meckenbeuren-Liebenau jeweils um 19
Uhr statt.

Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei der Musikschule Me-
ckenbeuren, dem Montfort-Gymnasium Tettnang sowie bei
Reisen & Mehr im Bahnhof Meckenbeuren. Für die jungen
Gäste aus Lettland, der Türkei und Brandenburg werden noch
Gastfamilien im Raum Meckenbeuren/Tettnang gesucht. Der
Aufenthalt umfasst den Zeitraum 28. Oktober bis 2. Novem-
ber. Die Betreuung beschränkt sich überwiegend auf Über-
nachtung und Frühstück, da tagsüber Proben und Ausflüge
stattfinden. Interessiertemeldensichbittebeider Musikschule
Meckenbeuren. Mit großem Engagement und musikalischer
Leidenschaft wächst dieses internationale Friedensprojekt zu-
sammen – ein bedeutendes kulturelles Ereignis, das Publikum
und Mitwirkende gleichermaßen bewegen wird und Jugend-
liche aus verschiedenen Schulen und Ländern einander näher
bringt.

Jugendnachrichten

Jugendhaus Tettnang
www.jugendhaus-tettnang.de

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Ausstellung „END-LICH leben“
Ausstellung von 16. Oktober bis 08. November 2025 in Ge-
schäften und öffentlichen Einrichtungen in Tettnang und
Laimnau.
„Was bleibt von mir, wenn ich gehe?“ Was macht mich aus?“
Auf diese Fragen haben sich Schülerinnen und Schüler des
Grundkurses Kunst in der Kursstufe 1 am Montfort Gymnasium
eingelassen und Selbstportraits der besonderen Art gestaltet.
Es sind schöne und mit Leben gefüllte Arbeiten zu einem The-
ma entstanden, das wir gerne wegschieben. Wir möchten sie
aber ins Zentrum unseres Lebens holen und stellen sie daher in
Geschäften und öffentlichen Einrichtungen aus, an denen wir
tagtäglich vorbeikommen. Ein Projekt in Kooperation mit dem
Montfort Gymnasium, sowie Geschäften und Einrichtungen in
Tettnang und Laimnau.
Infos zu Ausstellung und zu den mitmachenden Geschäften und
Einrichtungen auf www.hospizverein-tettnang.de.

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

KONZERTE 2025
Solina Ensemble
„Herzklopfen“

Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal © Solina Ensemble
Ein Abend voller Wärme, Brillianz und außergewöhnlichen Mo-
menten.
Lisa Pokorny & Katrin Banhierl, Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Sirius Quartett
Incantations

Sonntag, 16. November 2025,
18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Franz Heller
Fung Chern Hwei & Gregor Huebner, Violine
Sunjay Jayaram: Viola & Jeremy Harman: Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

ADVENTSKONZERT
ADVENTLICHE VOLKSMUSIK
Besinnliche Musik und Texte

Samstag, 13. Dezember 2025,
19 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal © Simone Häusler
Familienmusik Althaus, Stubenmusik und Gesang
Harfenduo Simone Häusler & Vera Witt
Helmut Rothmayr, Weihnachtliche Geschichten
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Silvesterkonzerte
Festliche Musik
zum Jahresausklang

Dienstag,
30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch,
31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal © Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €
Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €
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Mit dem BerTTl zur Veranstaltung
Die kulturelle Anbindung aus den Ortschaften
Der Bürgerbus BerTTl bietet erneut seine Dienste an und fährt
Sie zu ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder
nach Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt,
sind mit dem Logo versehen.
Telefonische AnmeldungMontag bis Donnerstag 17-18 Uhr unter
07542 510 520.
Bitte beachten: Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vor der Veranstaltung angenommenwerden.

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Herr Schuhuhu vonWaldesruh –
Er fühlt genau wie duhuhu!“

Mittwoch, 5. November, 15 Uhr
Anmeldung ab Dienstag, 28. Oktober
Mittwoch, 12. November, 15 Uhr (Buchcover: Yvonne Hergane
Anmeldung ab Dienstag, und Katrin Meiler: Herr Schuhuhu von
4. November Waldesruh © 2024, Carlsen, Hamburg)
Nach der Geschichte von Yvonne Hergane und Katrin Meiler.
Alle Waldtiere mögen Herrn Schuhhuhu: denn er kann gut zu-
hören und sich in andere hineinfühlen. Außerdem feiert er die
besten Partys im Wald. Eines Tages ist seine geliebte Waldmeis-
terbrause weg. Allen ist es sofort klar: das muss Maulwurf Muff
Molton gewesen sein, denn der ist neu im Wald und irgendwie
seltsam. Nur Herr Schuhuhu bleibt ruhig und versucht herauszu-
finden, was mit seiner Brause passiert ist.
War vielleicht gar nicht der Neue der Dieb?
Für Kinder ab 4 Jahren
Dauer: ca. 60 Min.
Bitte mitbringen: Schere, Stifte und Klebestift
Unkostenbeitrag für die Bastelarbeit: 1 Euro

MINT-Club:
erforschen – erfinden – erkennen

Elektrotechnik – Bauteiltester
Freitag, 14. November, 14.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung ab 28. Oktober
Für Kinder ab 10 Jahren
Von Strom und dass er fließt, haben wir alle schon gehört. Aber
wodurch fließt dieser Strom?
Um das zu erfahren, bauen wir uns ein hochsensibles Prüfge-
rät und lernen dabei die wichtigsten elektrotechnischen Bautei-
le kennen. Du baust dein eigenes Werkstück und erarbeitest dir
unter Anleitung die Wirkungsprinzipien einiger wichtiger elekt-
rischer Bauteile.

Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und Technik.
Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Menschen für Tett-
nang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von der „Wissens-
werkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für verschiedenste Work-
shops einzuladen Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatori-
schen Gründen um eine telefonische Anmeldung ab 10 Uhr unter
07542/510- 280 ab 28.10. Bitte beachten Sie die Altersangaben.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025,
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Martin
Giebel und Heiner Merk zusammenmit der Sängerin Andrea Rehm
musikalisch zwischen derWelt der großen französischen Chanson-
niers und den Verwandlungen, die das Trio mit interessanten Ar-
rangements und Improvisationslust entstehen lassen – ein fran-
kophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche nach Reduktion
und doch reicher, emotionaler Tiefe,…. moins c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

Streckenbach & Köhler
Adpfent, Adpfent
Weihnachtscomedy

Freitag, 6. Dezember 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Streckenbach/Köhler
Alle Jahre wieder: Zeit der Liebe und Besinnlichkeit. Und endlich
auch Zeit, dass der studierte Tenor André Streckenbach und sein
musikalisch virtuoser Tastenknecht Alexander Köhler am Klavier
demWunsch ihrer Fans nachkommen und ein wahnsinnigesWeih-
nachtsprogramm im KITT servieren. Es wird extrem heiter wer-
den, denn Sie liebes Publikum erwartet eine mark- und zwerch-
fellerschütternde Eskalation. Und eines sollte von vorneherein klar
sein: Dieses famos-komische musikalische Duo schenkt sich NIX!
Preis VVK 22 €, AK 24,50 €

Tante Friedl
TandemMusic Tour
Folk &Weltmusik

Samstag, 17. Januar 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr © Kriss/Wall
Tante Friedl ist ein Folk- und Weltmusik-Duo mit Wahlheimat Ber-
lin, in das Sie sich verlieben werden. Mit Akkordeon, Banjo und
ihren kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus Bayern
und Dan Wall aus New York State eigene Songs sowie neue, pa-
ckende Interpretationen von Folk und Roots-Musik aus Mitteleuro-
pa, dem Balkan und Amerika. Seit 2020 sind sie in den Sommermo-
naten auf „Tandem Music Tour“ unterwegs, bei der sie auf ihrem
Tandem von Konzert zu Konzert radeln. Im Sommer 2021 veröf-
fentlichten sie ihr Debütalbum „Tandem“, das in zwei Kategorien
für den „Preis der Deutschen Schallplattenkritik“ nominiert wurde.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

EVENTS

Ausstellung in der
Stadtbücherei/
Film im KiTT

Noch bis 31. Oktober zeigt das KiTT
in Kooperation mit der Stadtbücherei
Werke der Künstlerin Angelika Nain. © Karger Medien
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei zu sehen.
Angelika Nain ist Bildende Künstlerin. Ihre Malerei, Objekte und
Druckgrafiken wurden in über fünfzig Ausstellungen gezeigt.
In ihren Arbeiten verarbeitet sie Erfahrungen mit Geflüchteten,
Eindrücke aus Afrika und Einsätze auf einem Seenotrettungs-
schiff. Postkoloniale Themen prägen ebenfalls Ihre Werke.

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN
30.10.2025

19:00 Uhr
Bürgerstammtisch, CDU Tettnang
Adler Trattoria Pizzeria, TT
Kommen Sie mit der CDU ins Gespräch!
Kreislandfrauentag mit der Kabarettistin
Marlies Blume

08.11.2025

20:00 Uhr
Herbstkonzert
Musikkapelle Tannau e. V.
Mehrzweckhalle Obereisenbach

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

LANGE SCHATTEN
DES SCHWEIGENS

EEiinnee vveerrbbootteennee LLiieebbee iimm ZZwweeiitteenn WWeellttkkrriieegg uunndd ddaannaacchh

Ein Dokumentarfilm von Rudolf Leiprecht, Erik Willems und Gerard Leenders
© Stichting JOB Amsterdam

llaannggee--sscchhaatttteenn..ddee

DDiiee GGeesscchhiicchhttee ……
…… eeiinneerr vveerrbbootteenneenn LLiieebbee,,

…… ddeerr HHiinnddeerrnniissssee,, mmiitt ddeenneenn ddiieessee LLiieebbee kkoonnffrroonnttiieerrtt wwiirrdd,, uunndd ddeerr VVeerrssttrriicckkuunnggeenn,, iinn ddiiee ssiiee ggeerräätt,,

…… eeiinneess vveerrhhäännggnniissvvoolllleenn SScchhwweeiiggeennss..

EEiinnee ‚‚kklleeiinnee‘‘ GGeesscchhiicchhttee iinnnneerrhhaallbb ddeerr ‚‚ggrrooßßeenn‘‘ GGeesscchhiicchhttee..

Produktionsland: Niederlande / Deutschland

Produktionsjahr: 2022-23

Länge: 62 Minuten

Regie: Rudolf Leiprecht und Erik Willems

Buch: Rudolf Leiprecht

Kamera und Schnitt: Erik Willems

Ton: Erik Willems und Mark Meewis

Musik: Wouter van Bemmel

Produktion/Interviewführung: Gerard Leenders

am
09. Nov
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10.11.2025

19:00 Uhr
Lesereihe HerbstLeser, Signatur e. V.
Meckenbeuren-Buch, Bücherei
m. K. Gampp, H. Jäger, R. Vogelsang
www.signatur-Literatur.de

12.11.2025

13:30 Uhr
Kreislandfrauentag Kreislandfrauen Tettnang
Kreislandfrauentag mit der Kabarettistin Marlies Blume

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17 Uhr
Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag 11 Uhr,
Donnerstag 18.30 Uhr (mit Bierverkostung).
Familienführung
Dienstag, 21.10. und Dienstag, 28.10., 11:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

PARTE I EN /
FR AK T IONEN

CDU Ortsverband Tettnang
www.cdu-tettnang.de

Bürgerstammtisch der CDU Tettnang
Am kommenden Donnerstag, 30. Oktober 2025, startet die CDU
in eine neue Runde des beliebten Formats „Bürgerstammtisch“.
Um 19 Uhr geht es im Adler in der Karlstraße los. Eine ideale Ge-
legenheit mit der CDU Tettnang ins Gespräch zu kommen. Auch
interessierte Nicht-Mitglieder sind jederzeit willkommen.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
Claudia Gerner, 6 Tage, 04.11.2025 - 09.12.2025
Dienstag, wöchentlich, 17:00 - 18:15 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB302141TT

Standard/Latein mit Vorkenntnissen -
mit viel Zeit zum Üben und Festigen
Sie verfügen über Grundkenntnisse in den Tänzen Langsamer
Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott, Cha Cha Cha und Rumba und
möchten diese gerne festigen undweiter ausbauen? Anmeldung
bitte paarweise. Bitte Tanzschuhe mitbringen.

Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 6 Tage, 06.11.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 17:00 - 18:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205467TT*

Excel - kompakt für Fortgeschrittene
In Teil 2 lernen Sie: Spezielle Filter- und Sortiertechniken, be-
dingte Formatierung, Verknüpfungen, erweiterter Umgang mit
Funktionen, Umgang mit großen Tabellen, Arbeitsblätter und
Zellen schützen, Diagramme.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 08.11.2025, 09:30 - 16:30 Uhr PB501118TT*
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25

Fußreflexzonenmassage
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, das Gelernte daheim an-
zuwenden. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Kissen, Hand-
tuch und Decke. Eine Teilnahme an diesem Kurs ist nur zu zweit
möglich.
Bitte melden sie sich und Ihren Partner/-in daher einzeln zu die-
sem Kurs an.
Kristin Herberg, 1 Tag
Samstag, 22.11.2025, 10:00 - 15:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB304018TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Donnerstag von 10.15 – 12.15. Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
27.11.2025, 18.12.2025, 22.01.2026

Whisky Tasting
Dieses Seminar ist geeignet für alle Interessierten (Einsteiger
aber auch Liebhaber) des schottischen Lebenswasser.
Eric Wollmershäuser, 1 Abend
Donnerstag, 27.11.2025, 19:00 - 21:30 Uhr PB305110TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 017, Manzenbergstr. 12

Darm &Mikrobiom -
Die Wurzeln unseres Lebens -
und warum Biogemüse allein zu wenig ist
Dieser Vortrag behandelt Zusammenhänge von Ernährung, Le-
benseinflüssen und dem Körper, insbesondere dem Darm. Die
Dozentin vermittelt Basiswissen zu der Rolle von Darm und Mi-
krobiom in Bezug auf Gefühle, mentalen und körperlichen Be-
schwerden.
Valeska Otto, 1 Abend
Donnerstag, 04.12.2025, 18:30 - 20:00 Uhr PB303049TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Discofox mit Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Anmeldung bitte paarweise, Einzelanmeldung nur nach Rück-
sprache mit Kursleitung und Tanzpartner in Aussicht.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 06.12.2025, 17:00 - 19:00 Uhr
Sonntag, 07.12.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB205463TT*

Gesangsworkshop - Stimmbildung
Dieser Workshop vermittelt erste Grundzüge der modernen
Stimmbildung. In gezielten Übungen trainieren wir den gesun-
den und richtigen Umgang mit unserer Stimme und festigen
diese Kenntnisse im direkten Umgang mit modernen Gesangs-
stücken aus dem Rock & Pop-Bereich. Notenkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Freitag, 12.12.2025, 17:00 - 20:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus PB213713TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden sie
unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Bitte beachten Sie: in den Herbstferien vom 27. – 31. Oktober
2025 bleibt das Pfarrbüro nachmittags geschlossen.
Aufgrund einer Fortbildung bleibt das Pfarrbüro am Mitt-
woch, 5. November 2025 geschlossen. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis.
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 28. Oktober: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 30. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 1. November, Allerheiligen: St. Gallus, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier, 14.00 Uhr Rosenkranz, 14.30 Uhr Andacht für
Verstorbene seit dem Allerseelentag 2024, anschl. Segnung der
Gräber auf dem alten und neuen Friedhof; Friedhof Pfingstweid,
16.30 Uhr Segnung der Gräber.
Sonntag, 2. November, Allerseelen: St. Gallus, 10.00 Uhr Eu-
charistiefeier; St. Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 4. November: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Mittwoch, 5. November: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Schillerschule; St. Georg, 18.00 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst für die Verstorbenen der Sozialstation.
Donnerstag, 6. November: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst Manzenbergschule; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Totengedenken und Gräberbesuch an Allerheiligen
Am Fest Allerheiligen am Samstag, 1. November 2025 findet um
14.00 Uhr in der Kirche St. Gallus ein Rosenkranz für die Verstor-
benen statt. Im Anschluss um 14.30 Uhr laden wir in der St. Gal-
lus Kirche zu einer Andacht zum Gedenken an unsere Verstor-
benen ein. Dabei erinnern wir besonders an die Verstorbenen
unserer Kirchengemeinde seit dem letzten Allerseelentag, deren
Namen genannt werden und für die jeweils eine Kerze entzün-
det wird. Pfarrer Riedle wird im Anschluss die Gräber auf dem
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Alten Friedhof, demNeuen Friedhof sowie um 16.30 Uhr auf dem
Friedhof der Pfingstweid segnen. Pfarrer Hermann Riedle

Das Team „Miteinander Essen“ lädt wieder ein
Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemeindezen-
trum St. Gallus. Beim gemeinsamen Essen kommen Sie mitein-
ander in Kontakt, begegnen einander und lernen andere Men-
schen kennen.
Die Termine sind immer dienstags am 4. November / 11. Novem-
ber / 18. November und 25. November 2025. Die Essensausgabe
erfolgt von 12.00 -13.00 Uhr. Das Team bittet um einen kleinen
Obolus, um die Lebensmittelkosten zu decken. Kommen Sie vor-
bei. German Katnik

Jugendchorprojekt zum Krippenspiel
Am Dienstag, 4. November 2025 starten wir wieder mit einem
Chorprojekt für das Krippenspiel an Heiligabend, 24. Dezem-
ber 2025 um 16.00 Uhr. Alle Kinder ab der zweiten Klasse sind
herzlich eingeladen unverbindlich und ohne Anmeldung bei uns
reinzuschnuppern. Wir proben immer dienstags von 17.30 Uhr
bis 18.15 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus. Ansprechpartner
ist Patrick Brugger: patrick@familie-brugger.eu

Patrick Brugger

Filmabendmit dem KDFB
In Zusammenarbeit mit dem KITT in Tettnang zeigen die Zweig-
vereine Tettnang und Meckenbeuren des KDFB den Film „Louise
und die Schule der Freiheit“. Der Filmabend findet am Dienstag,
4. November 2025 um 19.00 Uhr im KITT in Tettnang statt. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 6 Euro.
Wir laden alle Mitglieder und auch Gäste herzlich zum Besuch
des Filmabends ein und freuen uns auf viele Besucher.

Das Leitungsteam des Frauenbunds

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 5. November 2025 von
10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus in Tettnang
statt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen So-
zialstation Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, ste-
panik@sozialstation-tettnang.de. Denise Stepanik

Ökumenische Erwachsenenbildung –
Glaubensbekenntnisse
Das Jubiläum „1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa“ lädt
ein, das Glaubensbekenntnis zum Thema von zwei Abenden zu
machen und zwar am:
Mittwoch, 5. November 2025 um 19.30 Uhr im Martin-Luther-
Gemeindehaus
Thema: „Dorothee Sölle und ihre Neuformulierung des Glau-
bensbekenntnisses“
Referentin: Bettina Hertel, Theologin, Stuttgart.
Donnerstag, 13. November 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum St. Gallus
Thema: „Das Glaubensbekenntnis von Nizäa: Vorgeschichte -
Aussage - Wirkungsgeschichte“
Referent: Prof. Dr. Thomas Jürgasch, Kath.-Theologische Fakul-
tät Tübingen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. Herzliche Einla-
dung.

Pfarrerin Kleinknecht-Wagner und Pfarrer Hermann Riedle

Einladung „Bunter Abend“
Liebe Freunde der Ministranten Tettnang!
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem alljährlichen „Bun-
ten Abend“ einladen, der dieses Jahr am Samstag, 8. November

2025, unter demMotto „Hawaii“ stattfinden wird. Um 18.00 Uhr
werden alle neuen Ministranten in der St. Gallus-Kirche in einem
feierlichen Gottesdienst aufgenommen. Anschließend laden wir
Sie zu einem gemütlichen Zusammensein ins Gemeindezentrum
St. Gallus ein. Ein buntes Programm aller Ministrantengruppen
wird für gute Unterhaltung sorgen! Unsere Küche hält für Sie le-
ckeres Essen und Trinken bereit.

Gregor Müller und Kilian Willig für die Ministranten Tettnang

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 02.11.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Jagdhorn-
bläsern in der Schlosskirche (Pfrin. Jael Berger), anschließend
herzliche Einladung zum Kirchenkaffee.
Stille in der Schlosskirche am Montag, 03.11.2025, um 19.00
Uhr „Wir beten für den Frieden“.
Sonntag, 09.11.2025, 9.30 Uhr Vorstellung der Kandidierenden
zur Kirchengemeinderatswahl im Gottesdienst in der Schlosskir-
che.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff findet in der Regel am
1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt.
Eingeladen sind Frauen und Männer, die sich in offener Runde
treffen möchten. Nach einem thematischen Impuls ist Gelegen-
heit, bei Kaffee, Tee und Gebäck miteinander ins Gespräch zu
kommen. Alle sind herzlich eingeladen! Nächste Termine: Diens-
tag, 04.11.2025; 18.11.2025; 02.12.2025; 16.12.2025.
Wir lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im Zentrum
der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die
nächsten Termine sind: 12.11.25; 03.12.25 jeweils um 19.00 Uhr.

Die Besucher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium
der Bibel gemeinsammit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner
entdecken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Ein-
stieg ist jederzeit möglich.
Ökumenische Erwachsenenbildung 2025 „Glaubensbe-
kenntnisse“
05.11.2025, 19.30 Uhr, Martin-Luther-Gemeindehaus „Dorot-
he Sölle: Glaubensbekenntnis und Theologie“. Referentin: Betti-
na Hertel, Theologin Stuttgart
13.11.2025, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Gallus „Das
Glaubensbekenntnis von Nizäa: Vorgeschichte – Aussage – Wir-
kungsgeschichte“. Referent: Prof. Dr. Thomas Jürgasch, kath.-
theolog. Fakultät Tübingen. Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Herzliche Einladung!
Ökumenische Bibelwoche 2026. „Vom Feiern und Fürchten“.
13.01.2026, 20.01.2026 und 27.01.2026, jeweils 19.30 Uhr. Öku-
menischer Gottesdienst zur Bibelwoche: 25.01.2026, 9.30 Uhr
Schlosskirche Tettnang.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 1. bis einschl. 9. November 2025

Samstag, 1. November
8.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier mit Gräberbesuch
8.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier zum Volkstrauertag

anschließend Gräberbesuch.
10.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Obereisenbach Andacht mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Wildpoltsweiler Andacht mit anschl. Gräberbesuch
13.30 Uhr Krumbach Andacht mit anschl. Gräberbesuch
15.00 Uhr Hiltensweiler Andacht mit anschl. Gräberbesuch
15.00 Uhr Neukirch Andacht mit anschl. Gräberbesuch

Sonntag, 2. November
8.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Requiem für alle Verstorbene

im letzten Jahr aus der Seelsorgeeinheit Argental

Dienstag, 4. November
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
20.00 Uhr Neukirch Filmabend The Chosen

Mittwoch, 5. November
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. November
9.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier

Freitag, 7. November
7.50 Uhr Neukirch Morgenlob
9.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier



S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G 11

Samstag, 8. November
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit

Sonntag, 9. November
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier zum Volkstrauertag
10.00 Uhr Goppertsweiler Festgottesdienst zum Patrozinium

musikalisch mitgestaltet von der Dorfkapelle
Anschl. Frühschoppen.

10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier zum Volkstrauertag
10.00 Uhr Laimnau Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 2. November, Allerseelen um 10.00 Uhr
in Krumbach
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für die Verstorbenen des
vergangenen Jahres aus unserer Seelsorgeeinheit an Allerseelen
in der Kirche St. Georg in Krumbach.

Liebe Schwestern und Brüder,
vielleicht haben Sie sich auch schon mal gedacht, dass die Für-
bitten im Gottesdienst so überhaupt nichts mit Ihnen zu tun ha-
ben. Deswegen haben Sie ab sofort in fünf unserer acht Kirchen
die Möglichkeit Ihre Fürbitten in einen Kasten einwerfen kön-
nen. Sie finden an der Seite des Fürbittkastens Zettel und Stift,
mit denen Sie Ihre Fürbitten notieren können oder sie bringen
sie von Zuhause mit.
Ich lade Sie herzlich ein dieses Angebot anzunehmen und Ihre
Fürbitten einzuwerfen. Ihr Pfr Simon Hof

Altes Handy in der Schublade? Ungenutztes Smartphone,
Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg – Stutt-
gart „Handys als Kollekte“
Hierbei werden Altgeräte gesammelt und aufbereitet (Reduk-
tion Ressourcenverbrauch) oder recycelt (Gewinnung Rohstoffe).
Pro gespendetem Handy erhält „missio Aachen“ und „Brot für
die Welt“ eine finanzielle Unterstützung. Bei jedem Gerät findet
eine sichere, zertifizierte Löschung der Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in der Kir-
che in Neukirch.
Aktionszeitraum: Noch bis 11. Januar 2026

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

The Chosen Staffel 4
die Serie über die Jesu und seine Apostel ist ein Erfolgsgeschich-
te. Die einzelnen Episoden schaffen es den bekannten Stellen im
Evangelium eine derartige Tiefe und einen so gefühlvollen Hin-
tergrund zu geben, dass man sich wirklich in die Gefühle der ein-
zelnen Charaktere hineinversetzen und verstehen kann, warum
Jesus so besonders für sie war. So darf ich Sie sehr herzlich zum
gemeinsamen Schauen von Staffel 4 einladen, die wir im Haus
Silvester in Neukirch wieder in Doppelfolgen anschauen werden.
Die Termine sind:
- Episode 1 + 2 am 4. November ,20 Uhr
- Episode 3 + 4 am 11. November ,20 Uhr
- Episode 5 + 6 am 18. November, 20 Uhr
- Episode 7 + 8 am 25. November, 20 Uhr
Ich würdemich sehr freuen, Sie zahlreich zu diesen Filmabenden
begrüßen zu dürfen. Ihr Pfarrer Simon Hof

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de

Wochenspruch: „Einen andern Grund kann niemand legen außer
dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. „ 1. Kor. 3,11

Gottesdienste
So, 02.11.25 | 20. Sonntag nach Trinitatis + Reformationsfest
10.00 Uhr Gottesdienst | Präd. Gabriele Emrich-Sterl

Aktuelles
Sa, 01.11.25: 14.00 Uhr geführte Bibelweg-Wanderung, Treff-
punkt: Tourist-Info Kressbronn
So, 02.11.25: 19.00 Uhr Gebets- und Lobpreisabend in Laimnau
Mo, 03.11.25: 20.00 Uhr christlicher Männertreff Kressbronn in
der katholischen Unterkirche
Di, 04.11.25: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 05.11.25: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht

ISRAELWOCHE 08. – 16.11.2025 AM BODENSEE
mit Anatoli Uschomirski
Die Israelwoche 2025 am Bodensee möchte das Erinnern an die
jüdische Geschichte mit einem tieferen Verstehen der Gegen-
wart verbinden und so Wege zur Versöhnung eröffnen. Durch
Vorträge, Gottesdienste, eine gemeinsame Feier und Stadtfüh-
rung sollen Begegnungen entstehen, die Verständnis und Res-
pekt zwischen Juden und Christen fördern. Ziel ist es, Hoffnung
zu wecken, Brücken zwischen den Generationen und Kulturen zu
schlagen und die besondere Bedeutung Israels für den christli-
chen Glauben zu verdeutlichen.
ERINNERN, VERSTEHEN, VERSÖHNEN

Veranstalter:
FCG Foyer Friedrichshafen, Allmannsweilerstraße 114, 88046
Friedrichshafen
Christuskirche Kressbronn, Ottenbergweg 22, 88079 Kressbronn
Evangeliumsdienst für Israel e.V., > edi-online.de

Die Veranstaltungen
Samstag, 08.11.2025, 19:00 Uhr, Christuskirche Kressbronn, Vor-
trag: Die dritte Generation – Versöhnung ist erlebbar
Sonntag, 09.11.2025, 10:00 Uhr, Christuskirche Kressbronn, Got-
tesdienst: Gedenken mit Hoffnung – Ein Licht in dunkler Zeit
Freitag, 14.11.2025, 19:00 Uhr, Bistro Fcg Foyer, Friedrichshafen,
Schabbatfeier: Gemeinsames Essen mit Auslegung zum Schab-
bat. Das Essen wird durch ein Catering bereitgestellt und erfolgt
auf Spendenbasis. Anmeldung erforderlich: sekretariat@foyer-
fn.de. Max. Teilnehmerzahl: 60 Personen
Samstag, 15.11.2025, 10:00 Uhr, Bregenz, Stadtführung & To-
ra-Auslegung. Auf den Spuren der jüdischen Vergangenheit in
Bregenz. Eine Spende wird während der Tour eingesammelt.
Sie ist zum einen für die Deckung der Kosten (Stadtführung)
und für das EDI-Projekt Arbeit unter den Messianischen Juden
in Deutschland“ bestimmt. Anmeldung erforderlich: ute.ba-
chor@evangeliumsdienst.de. Max. Teilnehmerzahl: 25 Perso-
nen. Treffpunkt: Widerstandsmahnmal, Rathausstraße 33, 6900
Bregenz
Samstag, 15.11.2025, 19:00 Uhr, Fcg Foyer, Friedrichshafen, Vor-
trag: Unsere wahre Identität – ein Jude erkennt in Jesus den
Messias. Die persönliche Lebensgeschichte von Anatoli Uschor-
mirsk
Sonntag, 16.11.2025, 10:00 Uhr, Fcg Foyer, Friedrichshafen,Got-
tesdienst: Israel im Fokus –Warum Israel für Christen wichtig ist

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung am Samstag,
1. November, 18.00 Uhr „Die christliche Identität
bewahren“
Wir alle sind der Gefahr ausgesetzt, ganz gleich, wie lange wir
schon an Gott an glauben, unsere christliche Identität verlieren
zu können. Der Vortrag, ermuntert alle, die Jehova Gott schon
seit Längerem dienen, als seine wahren Anbeter standhaft zu
bleiben. Besonders für junge Zuhörern wird gezeigt, dass sie
stolz darauf sein können, als Christ bekannt zu sein, und wie
wichtig es ist, diesen guten Ruf zu bewahren.
„Ihr seid meine Zeugen“, erklärt Jehova, „ja mein Diener, den ich
ausgewählt habe“ – Jesaja 43:10
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542/52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

TSV 1848 Tettnang e.V.
www.tsv-tettnang.de

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des TSV 1848 Tettnang e. V., 22.11.2025, 20 Uhr,
TSV Vereinsheim, Riedstraße 30
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Be-
richt Vorstand Geschäftsführung, 4. Bericht Vorstand Finanzen,
5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Aussprache zu den Berichten,
7. Erhöhung der Beitragsumlage an den Hauptverein, 8. Sat-
zungsänderung, 9. Entlastung des Vorstandes, 10. Neuwahlen,
11. Ehrungen, 12. Anträge/Verschiedenes.
Anträge können bis zum 08.11.2025 in schriftlicher Form an den
Vorstand gesendet werden. Alle weiteren Informationen stehen
auf tsv-tettnang.de.

Abteilung Turnen

Mitgliederversammlung der TSV-Turner, 20.11.2025,
20:00 Uhr, TSV-Vereinsheim im Ried
Die Abteilung Turnen im TSV Tettnang lädt alle Mitglieder zur
Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 20. November
2025 um 20 Uhr in das TSV-Vereinsheim ein. Die Tagesordnung
umfasst die Punkte Begrüßung, Berichte von Geschäftsführer,
Kassier und Kassenprüfer, Entlastung, Neuwahlen, Ehrungen
und Anträge. Anträge können bis eine Woche vor der Versamm-
lung an tsv.turnen@gmx.de gestellt werden.

Abteilung REHA-SPORT

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der Abteilung REHA-SPORT, 26.11.2025, 19:30 Uhr,
TSV-Vereinsheim, Ried
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Bericht des Ab-
teilungsleiters, 4. Bericht des Kassiers, 5. Bericht der Kassen-
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prüfer, 6. Aussprache zu den Berichten, 7. Entlastung der Abtei-
lungsleitung, 8. Neuwahlen, 8. Anträge, 9. Verschiedenes.
Schriftliche Anträge spätestens eine Woche vor der Mitglieder-
versammlung an: den Abteilungsleiter, E-Mail: achim.lange@
tsv-tettnang.de.
Viele Grüße Achim Lange

Förderverein des TSV 1848 Tettnang e.V.

Mitgliederversammlung des Fördervereins,
20.11.2025, 19:00 Uhr, TSV Vereinsheim
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des
Fördervereins im TSV Tettnang e.V.
Termin: 20.11.2025 um 19:00 Uhr im TSV-Vereinsheim.
Tagesordnungspunkte: u.a. Bericht zur Vereinsauflösung + Ent-
lastung der Vorstandschaft + Beschluss über die Vereinsauflö-
sung +Wahl der Personen zur Auflösung (Liquidatoren).

Ski+ Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Ski- und Sportbazar 2025, 08.11.2025, 09:00 Uhr,
Halle-Pfingstweid, Hegenstraße
Am 8. November findet unser beliebter Ski- und Sportbazar in
der Halle in Pfingstweid statt. Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
09:00 – 11:00 Uhr Warenanlieferung, 12:00 – 14:00 Uhr Verkauf,
14:30 – 15:30 Uhr Abholung der Erlöse und Waren.
Neu ist dieses Jahr, dass man seine Artikel schon bequem online
vorab anmelden kann, um die Annahme vor Ort erheblich zu be-
schleunigen: bazar.snowteam-tt.de

Narrenzunft Tettnang e.V.
www.narrenzunft-tettnang.de

Anmeldung zur Leihhäsausgabe, 01.11.2025, online
Wie gewohnt könnt ihr Hopfennarren-, Gätterlet- und Gickerler-
Häser leihen. Die Anmeldung ist vom 01.11. bis zum 13.11.2025
über unsere Homepage möglich. Die Häser werden am Samstag,
29.11.2025 zwischen 10.00 und 13.00 Uhr ausgegeben. Bei Fra-
gen hilft euch Claudia Brauchle unter leihhaeser@narrenzunft-
tettnang.de gerneweiter! Weitere wichtige Informationen unter
www.narrenzunft-tettnang.de.

Einladung zur ordentlichen Zunftversammlung der
Narrenzunft Tettnang e.V., 13.11.2025, 19:00 Uhr,
Hopfengut No20 in Tettnang
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Geschäftsbe-
richt; 4. Kassenbericht; 5. Entlastungen; 6. Bericht aus dem Jung-
zunftrat; 7. Bericht aus dem Fanfarenzug Montfort; 8. Ehrungen;
9. Ausblick und Verschiedenes.
Wünsche zur Tagesordnung sind bis 04.11.2025 schriftlich bei
Zunftmeister Michael per Mail an zunftmeister@narrenzunft-
tettnang.de einzureichen.
Bitte beachtet, dass die Küche bereits ab 18 Uhr geöffnet ist und
ab Sitzungsbeginn schließt.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Elektronikmuseum bis 31. Oktober offen
Die Tageskasse des Elektronikmuseums ist noch bis 31. Oktober
offen: Dienstag bis Sonntag 14:00 bis 18:00 Uhr. Museumstreff,
Führungen und Kindergeburtstage gibt es das ganze Jahr über.

Hierzu einfach Mail an Rainer.Specker@elektronikmuseum.org .
Übrigens: Unsere Ausstellungsbeschreibung ist online abrufbar
unter www.emuseum-tettnang.de im Menü „Rundgang durchs
Museum“.

Heimat- und Trachtenverein
„Montfort“
Tettnang-Meckenbeuren e.V.

Unser Verein wird 100, 23.11.2025, 17:00 Uhr,
Gasthaus Hirsch in Liebenau
…und Du bist ein Teil der Geschichte! Wir möchten alle, die ein-
mal unsere „Tettnanger“ Dirndl, Lederhosen oder Tracht getra-
gen haben, einladen zum 1. Ehemaligentreffen. Hier kannst Du
alte Freunde treffen, Erinnerungen auffrischen und wenn Du
Lust hast, ausprobieren was von Tanzschritten und Plattlern
hängen geblieben ist. Anmeldung bis 09.11. unter Schriftfueh-
rer@trachtenverein-tettnang.de.

Literarische Vereinigung
Signatur e.V.
www.signatur-literatur.de

Lesereihe HerbstLeser, 10.11.2025, 19:00 Uhr,
Bücherei Meckenbeuren-Buch
Signatur und die Bücherei Meckenbeuren-Buch laden zur Leser-
eihe „HerbstLeser“ ein. Am Montag, 10.11., um 19 Uhr (Einlass
18:30 Uhr) erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Lite-
raturabend mit Karin Gampp (Weingarten), Helmut Jäger (Berg/
RV) und Ruth Vogelsang (Tettnang). Die Autoren präsentieren
Texte aus ihren eigenenWerken und geben Einblicke in ihr litera-
risches Schaffen. Eintritt frei.

Liederzauber e. V.
www.liederzauber.de

Gesangskurs Schnupperstunde, 04.11.2025,
18:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Tannau
Natürlich und gesund singen – Schnupperstunde Gesangs-
kurs. Der Kurs findet immer dienstags von 18:45 – 20:15 Uhr
statt. Kosten für einen Termin: 25 €. Kursinhalte: Körperhaltung,
Atemführung, Stimmbildung, Einzel-Coachings, Liedersingen;
ab November Weihnachtslieder. Für Singende mit Grundkennt-
nissen bis zu Profis, von 14 bis 99 Jahren. Kursleiterin Friederike
Weyrauch.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Sonntag, 02.11.2025
12:30 Uhr SC Bürgermoos Res. - SGM Achberg/Neuravensburg/
Hergensweiler Res.
14:30 Uhr SC Bürgermoos I - SGM Achberg/Neuravensburg/Her-
gensweiler I

Wir im Kau e.V.
Dorfverein seit 2021

Offener Kauwagen Treff, 07.11.2025, 20:00 Uhr,
Kauwagen an der Seldnerhalle
Offener Kauwagen-Treff – für alle! Jeden ersten Freitag im Mo-
nat ab 20 Uhr. Der Treff ist sicher bis 21 Uhr geöffnet – gerne

auch länger. Alle sind willkommen – egal obMitglied oder nicht.
Komm vorbei und genieße gemütliche Momente.
Mehr Infos: http://www.wirimkau.de

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Heimspieltag
Sonntag, 02.11.2025
11:00 Uhr D-Jgd. JSG Bodensee 2 - TV Weingarten 2
13:00 Uhr D-Jgd. SGA - HC Lustenau
15:00 Uhr B-Jgd. SGA - SV Tannau
17:00 Uhr SGA Damen 1 - HSG Langenau/Elchingen

Abteilung Fußball

Samstag, 01.11.2025
14:30 Uhr SG Argental I - SGM SV Achberg/Neuravensburg/Her-
gensweiler

Jahrgänger 1942

Frühstück, 30.10.2025, 09:00 Uhr, Hotel Ritter
Tettnang
Liebe Jahrgänger und Jahrgängerinnen, wir machen nach lan-
ger Zeit wieder ein Frühstück im Hotel Ritter am Donnerstag,
30.10.2025 um 9.00 Uhr. Es würde uns freuen, wenn Ihr Kommen
könnt. Anmeldung am 27.10.25 unter Tel. 07542 7788 oder 8237.
Es grüßen Euch Inge und Marianne

Jahrgänger 1946

Jahresabschlussessen, 03.12.2025, 18:00 Uhr,
Gasthof Traube
Hallo Ihr Lieben, am 3. Dezember, um 18:00 Uhr habe ich in der
Traube Essen bestellt. Tragt es im Kalender ein!!! Meldet Euch
bitte an!!!! Hoffe aufrege Teilnahme!! Liebe Grüße Yvonne

D I E S & DAS

Medizincampus
Bodensee (MCB)

Medizin Campus Bodensee bereitet „Planinsolvenz“
vor
Nach dem Beschluss des Häfler Gemeinderates bereitet sich der
Medizin Campus Bodensee (MCB) auf die Einleitung eines Eigen-
verwaltungsverfahrens vor. Mit dieser besonderen Form eines
Insolvenzverfahrens kann die Klinik für die Menschen in der Re-
gion eine langfristig und stabile Krankenhausversorgung sicher-
stellen.
Ein Eigenverwaltungsverfahren – manchmal auch „Planinsol-
venz“ genannt – ist das erfolgreichste Sanierungsverfahren
des deutschen Insolvenzrechts. Um ein Eigenverwaltungsver-
fahren nutzen zu können, muss das betreffende Unternehmen
eine wichtige Voraussetzung erfüllen: Es darf nicht zahlungs-
unfähig sein. Genau das ist beim Medizin Campus Bodensee der
Fall: Die Kliniken sind nicht „pleite“, sondern sind weiterhin in
der Lage, ihre Zahlungsverpflichtungen zu erfüllen. Nur dann ist
ein Eigenverwaltungsverfahren überhaupt möglich. Mit einem
Eigenverwaltungsverfahren haben sich bereits zahlreiche Klini-
ken erfolgreich neu aufgestellt.
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Da aber die Stadt Friedrichshafen beschlossen hat, sich zum Jah-
resende aus der Trägerschaft des Klinikums Friedrichshafen zu-
rückzuziehen, könnte unter anderem deshalb zu einem späteren
Zeitpunkt eine Zahlungsunfähigkeit eintreten. In einer solchen
Lage spricht man von „drohender Zahlungsunfähigkeit“. Die
MCB-Geschäftsführung Dr. Jan-Ove Faust ist deshalb verpflich-
tet, in absehbarer Zeit einen Antrag auf ein Eigenverwaltungs-
verfahren zu stellen. „Unser oberstes Ziel ist es, die Klinik und
die Arbeitsplätze zu sichern sowie das Fachpersonal zu halten“,
betonte Jan-Ove Faust. „Dafür ist das Eigenverwaltungsverfah-
ren unter den gegebenen Umständen der bestmögliche Weg.“
Der Vorteil eines Eigenverwaltungsverfahren liegt darin, dass
die MCB-Geschäftsführung die notwendigen Sanierungsmaß-
nahmen in eigener Verantwortung umsetzen kann (deshalb
„Eigenverwaltung“). Gleichzeitig kann die Klinikleitung jedoch
die wirksamen, bewährten und schnell umzusetzenden Inst-
rumente des Insolvenzrechts einsetzen, was einen zügigen Ab-
schluss der Neuaufstellung ermöglicht. Dies wird es deutlich er-
leichtern, sowohl die finanzielle Konsolidierung als auch eine
umfassende strategische Neustrukturierung des MCB zu errei-
chen, um der bestehenden Defizitentwicklung dauerhaft ent-
gegenzuwirken.
Welcher der möglichen Wege dafür genutzt wird, ist noch
nicht abschließend entschieden. Von vielen Seiten favorisiert
wird der bereits diskutierte Zusammenschluss mit der Ober-
schwabenklink. Das laufende Markterkundungsverfahren
kann aber auch dazu führen, dass sich ein anderer Partner für
das MCB findet. Dass die schließlich ausgewählte Sanierungs-
lösung das bestmögliche Ergebnis für die Gläubiger darstellt,
dafür sorgt der vom Gericht eingesetzte (vorläufige) Sachwal-
ter, der die Geschäftsführung im Auftrag der Gläubiger über-
wacht. Einen Insolvenzverwalter gibt es in einem Eigenver-
waltungsverfahren nicht – schließlich ist das Unternehmen
nicht „insolvent“.

Energieagentur
Oberschwaben

Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie spa-
ren und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe steht
für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 20 °C –
ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 16-18 °C, al-
so Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung nicht voll auf, um
schneller zu heizen. Das bringt nichts, da die Temperatur immer
gleich langsam steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig viel Ener-
gie. Nutzen Sie bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion
(z. B. Stufe 1). So vermeiden Sie Wärmeverlust, ohne auszu-
kühlen. Mit der richtigen Einstellung sparen Sie Heizkosten und
schonen die Umwelt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kos-
tenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung unter
0751 7647070 oder unter 0800 809802400 (kostenfrei). Einfach
nachfragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die
Umwelt!

Stiftung
Liebenau

Gesprächsgruppe für Menschen in Trauer –
Raum für Austausch und Mitgefühl
Der Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen der Stiftung Lie-
benau lädt trauernde Menschen herzlich zur Teilnahme an
einer Gesprächsgruppe ein, die ab Dienstag, 4. November im
Franziskuszentrum in Friedrichshafen beginnt. In geschützter
Atmosphäre bietet die Gruppe Gelegenheit, sich mitzuteilen,
gehört zu werden und sich gegenseitig zu stärken. Die Tref-

fen finden regelmäßig an acht Abenden statt, jeweils diens-
tags von 18 bis 20 Uhr. Weitere Termine sind der 11. und 18.
November, der 2., 9. und 16. Dezember 2025 sowie der 13. und
20. Januar 2026. Veranstaltungsort ist der Konferenzraum im
Erdgeschoss des Franziskuszentrums, Franziskusplatz 1, 88045
Friedrichshafen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist jedoch erforderlich bis spätestens Dienstag, 28. Oktober
bei Birgitta Radau unter der Telefonnummer 0173 3711226
oder per E-Mail an birgitta.radau@stiftung-liebenau.de. Wei-
tere Informationen finden Interessierte unter www.stiftung-
liebenau.de/pflege.

Stiftung Liebenau zeigt die Kunstausstellung
„Struktur tut gut“

Die Werke sind im Förder- und Betreuungsbereich des Hau-
ses St. Helena in Vogt entstanden
„STRUKTUR tut GUT“ lautet der Titel einer Kunstausstellung, die
vom 13. November bis zum 3. Dezember im Empfangsgebäude
der Stiftung Liebenau in Meckenbeuren-Liebenau zu sehen ist.
Gezeigt werden gewebte Textilobjekte, Zeichnungen und Arbei-
ten aus Holz.

Großes ist möglich
Alle ausgestelltenWerke sind im Förder- und Betreuungsbereich
des Hauses St. Helena in Vogt entstanden. St. Helena ist ein so-
zialtherapeutisches Wohnheim der St. Lukas-Klinik der Stiftung
Liebenau. Die Teilnehmenden haben hier in gemeinschaftlicher
Auseinandersetzung im Laufe des Jahres 2025 gezielt auf die-
se Ausstellung hingearbeitet und jeweils nach ihren individuel-
len Möglichkeiten und Talenten mitgewirkt. Das Ergebnis zeigt
durchgängig großformatige Objekte, welche die Stärken des
Einzelnen hervorheben oder sich aus vielen Einzelbeiträgen zu
einem Gesamtgefüge zusammensetzen. Die Arbeiten laden da-
zu ein, in der inhaltlichen Reduktion die Bedeutung zu erkennen:
„Die Summe hebt jede, noch so subtile Fähigkeit als etwas Gro-
ßes hervor“, erklärt Daniela Wengert, die den Förder- und Be-
treuungsbereich im Haus St. Helena leitet und mit ihrem Team
diese Ausstellung erarbeitet hat.

Struktur und Verbindung
„Inhaltlich setzen sich die Werke mit dem Thema Struktur aus-
einander – als gestalterisches Mittel, als persönliche Orientie-
rung und als Ausdruck von Verbindung“, erläutert sie. Apropos
Verbindung: „Für die Teilnehmenden und das Haus St. Helena
selbst bietet diese Ausstellung die Möglichkeit, der Gesellschaft
Hallo zu sagen“, erklärt Daniela Wengert. Abgerundet wird die
Ausstellung durch verschiedene Fotostellwände. Die Bilder do-
kumentieren die Entstehungsprozesse der Kunstobjekte und ge-
ben Einblicke in den Bereich Küche des Hauses. Er spielt im Rah-
men des Förder- und Betreuungsbereichs als Arbeits- und Lern-
ort ebenfalls eine zentrale Rolle.

Vernissage am 13. November
Die Vernissage der Ausstellung findet am Mittwoch, 13. Novem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im Empfangsgebäude der Stiftung Liebe-
nau, Siggenweilerstraße 11, in Meckenbeuren-Liebenau, statt.
Die Werke sind dort anschließend drei Wochen lang zu sehen.

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

Fachlicher Beitrag und Erfahrungsaustausch zum
Thema: „Wie stärken wir unsere Kinder für
Demokratie?“ (Hybride Veranstaltung)
Kinder und Jugendliche setzen sich heute auf ganz unterschied-
liche Weise mit Politik auseinander – sei es im Schulalltag, in
sozialen Medien oder im Gespräch mit Gleichaltrigen. Aber wie
können wir sie als Eltern dabei begleiten? Und welche Rolle spie-
len wir, wenn es darum geht, demokratische Werte vorzuleben
und Orientierung zu geben?

In einem praxisnahen Vortrag erhalten Sie Einblicke in die politi-
sche Erfahrungswelt von Jugendlichen. Anschließend laden wir
Sie herzlich ein, miteinander ins Gespräch zu kommen:
• Welche Erfahrungen machen unsere Kinder mit Politik?
• Was finden wir daran gut oder schwierig?
• Welche Wünsche und Möglichkeiten gibt es, um Jugendliche
stark für Demokratie zu machen?

•…
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Eltern auszutau-
schen, Anregungen zu sammeln und gestärkt nach Hause zu ge-
hen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Fachlicher Beitrag: Christian Netti, Datum: 4. November 2025,
Zeit: 19:30 – 21:00 Uhr, Ort: Katharinenstraße 16, 1. Oberge-
schoss, 88045 Friedrichshafen. Anmeldung bis 3. November 2025
unter 0162-1559358, machteuchstark.bos@caritas-dicvrs.de.

Jobs beim Staat
Stabil, flexibel, fair:
Wie der öffentliche Dienst
neueMaßstäbe für gute Arbeit setzt

So modern ist der öffentliche Dienst:
Wie Homeoffice im öffentlichen Dienst gelingt
Homeoffice ist auch im öffentlichen Dienst längst Realität –
rechtssicher, gut organisiert und zunehmend flexibel. Staatli-
che Arbeitgeber haben in den letzten Jahren gezeigt, dass mo-
derne Arbeitsformen und öffentliche Verwaltung sehr wohl zu-
sammenpassen. Ob Telearbeit mit festem Heimarbeitsplatz oder
mobiles Arbeiten unterwegs: Möglich ist, was zur Tätigkeit passt
– und was datenschutzkonform, sicher und fair geregelt werden
kann.
Zwar besteht kein pauschaler Anspruch auf Homeoffice, doch
viele Behörden ermöglichen es – auf Grundlage klarer Verein-
barungen, stabiler Technik und transparenter Regeln. Wer im öf-
fentlichen Dienst arbeitet, kann sich auf verlässliche Standards
bei Arbeitszeit, Ausstattung, Erreichbarkeit und Unfallversiche-
rung verlassen.
Besonders attraktiv sind hybride Modelle, die Präsenz und Ho-
meoffice flexibel kombinieren. So entsteht ein Arbeitsum-
feld, das Sicherheit und Flexibilität vereint – und den öffentli-
chen Dienst zu einer starken Option für alle macht, die moder-
ne Strukturen und gesellschaftliche Verantwortungmiteinander
verbinden wollen.
Wie Homeoffice im öffentlichen Dienst geregelt ist, welche Mo-
delle möglich sind und warum sich der Einstieg lohnt, zeigt der
Blogbeitrag:
https://www.jobs-beim-staat.de/wissen/homeoffice-telear-
beit-oeffentlicher-dienst

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr
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Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 01.11.2025

Marien-Apotheke Ailingen
Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen, Tel.: 07541-53087

So., 02.11.2025
Panda-Apotheke Markdorf
Hauptstr. 28, 88677 Markdorf, Tel.: 07544-9523230

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann,
Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Rest-Müll, 4-wöchig
Do., 30.10.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 31.10.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 04.11.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Gartenabfall
Di., 04.11.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)

Hospizverein Tettnang e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitungen
www.hospizverein-tettnang.de 0160 6481999

Caritas-Zentrum Friedrichshafen
Außenstelle Tettnang im Jugendstadl (Kirchstr. 26/1)
• Katholische Schwangerschaftsberatung
• Psychologische Familien- und Lebensberatung
(Erziehungsberatung, Ehe-, Familien- und Lebensberatung)

• Sozial- und Lebensberatung
Vereinbarung von Terminen in der Außenstelle 07541 30000

Diakoniestation –
Team-Pflege Tettnang

Loretostr. 3, 88069 Tettnang 0751 977136-88

Diakonie Pfingstweid e.V.
Montfortstraße 23, 88069 Tettnang

Ambulante Hilfen
ambulantehilfen@pfingstweid.de 07542 970408

Offene Hilfen
Familienentlastende Dienste, Beratung und
Betreuung in der Familie
offenehilfen@pfingstweid.de 07542 970701

Kirchliche Sozialstation
Kranken- und Altenpflege
Familienpflege
Nachbarschaftshilfe
Demenzbetreuung
Tettnang, Wilhelmstraße 5 07542 9440-0

Stiftung Liebenau
Liebenau Teilhabe
gemeinnützige GmbH

Beratung und Unterstützung für Menschen mit Behinderung
Termine nach Vereinbarung
Ambulante Dienste: 07542 951044
Karlstraße 28, 88069 Tettnang, Fax: 07542/951046
adtt@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de

Pflegestützpunkt im Bodenseekreis

Beratung in Tettnang alle zwei Wochen mittwochs
von 9 bis 12 Uhr

Anlaufstelle für Bürgerengagement,
Montfortstr. 2, 88069 Tettnang

Vorherige Terminvereinbarung über
Tel.: 07541 204 3274
Tel.: 07541 204-5195

pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung
von Straftaten e.V. 0180 3343434
Ansprechpartnerin: Martha Dauth, Tel. 0711 90713990

Morgenrot – Fachberatungsstelle
bei sexualisierter Gewalt

Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die von sexuellem
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betroffen sind. Angehörige,
Vertrauenspersonen, pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und Information. Die Fach-
beratungsstelle ist für den gesamten Bodenseekreis zuständig.

Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 07541 3776400
Servicezeiten: Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr

Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen 07551 9444746
Servicezeiten: Termine nach Absprache

Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Die Theatergäng der Lebenshilfe Ravensburg PRÄSENTIERT:

Ein Stück Musiktheater

WIR FEIERN
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SONNTAG, 16.11.2025
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2 • 88069 Tettnang

Kartenreserv
ierung erbeten unter info@pfingstweid.d

e

Einladung zu
einem Glas
Aperol

083824994tanzschulen-geiger.de

TANZEN LINDAUIN

Standard & Latein
So 23.11.25 I 20:30 Uhr
Di 25.11.25 I 20:30 Uhr
Fr 28.11.25 I 20:30 Uhr

Salsa & Bachata
Do 13.11.25 I 21:00 Uhr
So 11.01.26 I 17:00 Uhr

Discofox
Mo 08.12.25 I 19:15 Uhr
So 11.01.26 I 18:00 Uhr

West Coast Swing
Mi 05.11.2025 I 21:00 Uhr

Tanzparty
jeden Freitag 20:45 Uhr

Tanzpartnerbörse
finde das passende
Gegenstück

Line Dance
Mi 07.01.26 I 19:00 Uhr
Mi 25.03.26 I 19:00 Uhr

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!

Immobilien ChristianMutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn,
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Immobilienvermittlung

Persönlich, engagiert und
kompetent vermitteln wir
gerne auch Ihre Immobilie.
Kontaktieren Sie uns
für ein unverbindliches
Erstgespräch.

Zuverlässig seit 1976.
aus Leidenschaft.

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN DIA-IM-090 - DIAZert

Erste Adresse:
Für Kauf & Verkauf.

leben-am-bodensee.de

Durch unsere Beratung vor
Ort oder online unter:

Digital, persönlich, seenah.

Suchen, finden oder den Wert
der eigenen vier Wände ermit-
teln: bei uns sind Sie immer
gut beraten.

Digital auf unserer Immobilien-
plattform und, am liebsten,
natürlich persönlich.

Jetzt kostenlos
Immobilienwert
ermitteln!

Ihre Berater für Kressbronn,
Langenargen & Tettnang

T 07541 704-8137

Reinhold
Gebhard

Nadine
Severin

Bestimmen Sie selbst, was aus Ihrem Erbe wird. Bestellen Sie
kostenlos und unverbindlich unseren Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner: Ralf Wagner
 030 279 099 785
 testament@aktiongegendenhunger.de
 www.aktiongegendenhunger.de/testament

IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Für Menschen mit
Behinderung – weltweit

Mit Ihrem
Testament
Zukunft
schenken
Mehr Informationen unter:
www.handicap-international.de
Telefon: 089 547606-24

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de



BCT Schuhhandel GmbH
NeueWelt 27
88471 Laupheim

BCT Schuhhandel GmbH - das ist
nicht nur ein inhabergeführtes
Unternehmen mit über 60 Filialen,
sondern auch ein Team mit über
400Mitarbeitern.

WIR
SCHUHE!
SIE AUCH?

Wir suchen Sie als Verstärkung für unsere
Filiale in Tettnang!

VERKÄUFERm/w/d
Teilzeit (20-30 Stunden)
Sie lieben Schuhe und es macht Ihnen Spaß
auf Menschen zuzugehen? Sie sind flexibel,
ehrlich und zuverlässig? Sie fühlen sich im
Verkauf wohl und arbeiten gerne im Team?

Wir bieten Ihnen vielfältigeAufgabenbe-
reiche, neue Herausforderungen, attraktive
Personalrabatte und Entwicklungschancen in
einem expansiven Handelsunternehmen.

Interesse geweckt, dann schicken Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf + Foto) an:
bewerbung@schuh-schweizer.de

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Dann gehören Sie in
unser Team!

Pro FahrtP F h t

25,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger

Seniorenfahrt
ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 11. November 2025Dienstag, 11. November 2025
Dienstag, 9. Dezember 2025Dienstag, 9. Dezember 2025

Das große

Hopfengut
Frühstück

Endlich wieder da
abNovember jeden Sonntag

Hopfengut No20
88069 Tettnang

www.hopfengut.degleich buchen

Planetary Health Ernährung
Gesundes Leben, Gesunde Ernährung,
Hilfe bei Stoffwechselstörungen

PRIVATPRAXIS
Michael Streicher
Oberhofer Straße 6
88069 Tettnang

TEL 07542 / 953 00 51
MAIL kontakt@zusammenspiel-streicher.de
WEB zusammenspiel-streicher.de

JETZT Termin vereinbaren

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

Der Reitverein Krumbach sucht ab sofort eine/n
Stallhelfer/in auf Minijobbasis für die Vereinspferde in
Krumbach. Aufgaben: Füttern, misten und täglicher

Koppelgang. Arbeitszeit: ca. 2 Stunden pro Tag verteilt
auf morgens und mittags. Für Rückfragen: H. Hellmann,

0162/9055649.

SPÜLKRAFT + KÜCHENHILFE (w/m/d)
für Schulmensa in Tettnang gesucht!

Montag – Donnerstag, für ca. 4 Stunden über Mittag (Teilzeit)
 Sichere Kommunikation in deutscher Sprache
 Unbefristete Einstellung ab dem ersten Arbeitstag
Weitere Infos unter: jobs.sander-gruppe.com
Tel. +49 (0) 6766 9303 247 oder Mail an: jobs@sander-gruppe.com

Leben, wohnen und arbeiten am Bodensee!
Wir sind die diakonische Einrichtung für Menschen mit
Behinderung und suchen zur Verstärkung unseres Küchenteams

Hauswirtschaftliche
Fachkraft (m/w/d) und/oder

Hauswirtschaftlich
versierten Mitarbeiter (m/w/d) und

Spüler für Großküche (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von je 50 % ab sofort
vorerst befristet auf 12 Monate

Die ausführliche Stellenbeschreibung mit Nennung der Arbeits-
zeiten und Kontaktdaten Ihrer Ansprechpartner finden Sie auf
www.pfingstweid.de/jobs-ausbildung/offene-stellen

Diakonie Pfingstweid e. V.
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang
bewerbung@pfingstweid.de

KOMMEN
SIE JETZT ZU

UNS!

Im Verbund der

Reinigungskraft

einmal wöchentlich
4 Stunden in Tettnang

gesucht.

‡ 07542-53888

2-Zimmer-Wohnung
zu vermieten

Küche, Bad, Balkon,
Stadtmitte Tettnang.

‡ 07542-53888

Tausendschöne Momente.
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de

Zusammen die
Zukunft sichern
Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85


